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Wir bieten 
verläßlichem und belastbarem

Büromitarbeiter
(männlich oder weiblich) 

mit Stärke für Teamarbeit…
…kaufmännischer Ausbildung und langjähriger
Berufserfahrung verantwortungsvolle Position in 
unserem Sekretariat.

Sie sind zwischen 30 und 40 Jahre alt, haben
Freude an der Bürotätigkeit und wollen gerne
unser Team mit Ihrer Persönlichkeit unterstützen.

Wenn Sie sich engagiert und lernbereit neuen 
Herausforderungen stellen wollen, NichtraucherIn
sind, senden Sie Ihre ausführliche, schriftliche 
Bewerbung mit Foto an:

Ihr EINKAUF
1170; Halirschgasse 16
zu Hd. Frau Kraft
e-mail: kraft@ihr-einkauf.at
Fax: 01/488 88 - 281

Mode-Totalabverkauf
Jetzt ist Damenmoden-Totalab-

verkauf. Vieles bis Größe 52 (auch
für Seniorinnen). Mäntel ab
öS 798,-, Parkas ab öS 398,-, Bla-
zer ab öS 345,-, Blusen ab öS 98,-
Röcke ab öS 98,-, Kleider ab
öS 398,-! Wünscht man Beratung,
so ist sie erstklassig. Natürlich wer-
den Änderungen vorgenommen.
Es lohnt sich, zu Hamberger zu
schauen – ein eigener Parkplatz
auf dem Firmengelände macht’s
noch leichter.

Hamberger,Wien 21., Kolonie-
straße 35, Mo-Fr 9-17, Sa 9-12
Uhr (Straßenbahnlinie 26, U6)

Werbung

ERSTE MUSIK-
KREUZFAHRT

AUF DER

Route: Venedig  – Bari – Olympia –
Malta – Neapel – Genua

Erleben Sie mit Hansi Hinterseer, Sepp
Trutsch, Judith & Mel, Oliver Haidt, „Die
Edelseer“, Monique und Uwe Hübner diese
einmalige Kreuzfahrt auf dem neuesten
Schiff der Costa-Flotte!

Termin: 
29. Oktober bis 3. November 2000

oder öS 10.650,- in 2-Bettkabine

Pauschalpreis p.P. bereits ab 

öS7.990,-
in 4-Bettkabine

inklusive Vollpension, Auftritten der
angekündigten Stars, Reiseleitung,
freier Teilnahme an allen Bordveran-
staltungen, und vielem mehr…

neuen COSTA ATLANTICA 

Buchungshotline:
01/544 97 00
sowie in allen

Filialen von Ruefa Reisen

Zahnersatz günstiger
Die Medident Zahnklinik, eine

gute Autostunde von Wien – nur 7
km vom Grenzübergang Pamha-
gen – bietet Ihnen modernste
Zahnmedizin wie Porzellankronen
ab 1.900,– öS mit 5 Jahren (!) Ga-
rantie, Implantate, Lasertherapie
und Oralkamera. Bis zur Fertig-
stellung Ihres Zahnersatzes erhal-
ten Sie ein Provisorium. Ein Mate-
rialzertifikat lt. WHO sowie eine
deutschsprachige Rechnung
zwecks Kassenrückvergütung
sind selbstverständlich.

Berufen Sie sich auf diese An-
zeige – minus 10% Rabatt bis 29.
April 2000! Sprechstunden: Di-Fr
9.30-17.00 Uhr, Sa 9-14 Uhr.
Tel. 0036/99/ 370 013, Fertöd Fö
U. 22/Ungarn. Werbung

Unsere Zeitung wird immer
interessanter und schöner. Das
ist nicht nur unsere Meinung
(obwohl wir natürlich auch die-
ser Meinung sind), sondern vor
allem die unserer Leser und
Kunden. Durch die neue Papier-
qualität haben wir natürlich
auch viel bessere Gestaltungs-
möglichkeiten. Die Fotos sind
ansprechender und wir haben
die Möglichkeit, durchgehend
farbig zu drucken. Das schlägt
sich auch auf die redaktionellen
Beiträge und die Werbeein-
schaltungen nieder. Denn be-
sonders in den „schönen“ Berei-
chen wie Mode, Lifestyle, Bauen
und Wohnen oder Reise sind
Fotos das Um und Auf der Ge-
staltung. Und wie der geneigte
Leser sicher bemerkt hat, brin-
gen wir seit Jahresbeginn regel-
mäßig richtige „Eyecatcher“ aus
dem Lifestyle-Bereich.

Gerade in einer Konsumen-
tenzeitung wie unserer ist es
wichtig, neben „ernsten“ Beiträ-
gen wie Gesundheitstips oder
brisanten Themen wie E-Smog
zur Auflockerung und Entspan-
nung über Mode, Make-Up oder
Frisuren zu berichten. Diesmal
sind die Damendüfte an der

Reihe. Herrendüfte und Herren-
kosmetik werden bald folgen,
denn wir sind nicht mit Tante Jo-
lesch einer Meinung, die sagte,
daß alles was ein Mann schöner
ist als a Aff’ Luxus ist...

Überhaupt ist es ein gutes
Gefühl, unseren Lesern interes-
sante Berichte der verschieden-
sten Themen aufzubereiten.
Das Feedback, das wir bekom-
men, bestätigt uns Tag für Tag in
unserer Arbeit. Wir haben viele
Anfragen zu den diversen Fach-
artikeln, die Ärzte und andere
Spezialisten für uns schreiben.
Natürlich leiten wir diese Leser-
post gerne weiter, wenn wir im
Haus keine ausreichend qualifi-
zierte Auskunft geben können.
Auch greifen wir – wie das Be-
spiel E-Smog zeigt – gerne sen-
sible Themen auf. Denn wir
sehen es als unsere Aufgabe,
nicht nur zu informieren, son-
dern einen Denkanstoß zu
geben. Wir fordern unsere Leser
auf, sich selbst ein Bild über un-
sere (Um)welt zu machen und
für sich zu bewerten, was für die
jeweilige Person das Richtige
und Wichtigste ist. Und wenn wir
das schaffen, dann haben wir
unsere Arbeit gut gemacht.

Ein schönes Gefühl, 
für Sie zu schreiben!

Unsere Aufgabe:
informieren und
Denkanstöße 

liefern

Claudia Plosky



Internationale Wiener
Mineralien- & Schmucktage

Eintritt frei!
Suchen Sie Schmuckstücke

oder esoterische Glücksbringer?
Liebhaber edler Steine und Perlen
werden bei der Verkaufsmesse
am 29. und 30. April sicher fündig.
Riesenauswahl an Mineralien,
Edelsteinen, Perlen aus allen
Teilen der Welt. Die Messe findet
in 1120 Wien, Längenfeldg. 13-15,
Festsaal des Städtischen Schul-
gebäudes statt (Samstag: 10-18
Uhr, Sonntag: 10-17 Uhr). Liebe-
volle und höfliche Fachberatung.
Info: 0664/422 52 95.
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Das Sie-
haben’s-
gut-
Service.

Exklusiv für
Fernwärme-
Kunden:

Eines unserer 10 
Dienstleistungspakete:
Die Stadt-Vorteils-Tickets!

Die „Sie-haben’s-gut“-Hotline: 313 26 DW 135

Ein Unternehmen der Wiener Stadtwerke.Internet:www.fernwaerme.co.at

Hier ist nicht von Utopien die
Rede, sondern von einer
konkreten Idee, die in Tees-

dorf bei Baden bereits in die Tat
umgesetzt wird.

In herrlicher Umgebung ent-
steht hier im Triesting-Wohnpark
eine Reihenhaussiedlung mit 36
Wohneinheiten die nach ökologi-
schen Gesichtspunkten wie etwa
erstklassiger Isolierung der Wände
und der Möglichkeit zur passiven
Nutzung der Sonnenenergie ge-
plant wurde. Die einzelnen Häuser
werden mit biologisch unbedenkli-
chen Baustoffen in Riegelbau-
weise errichtet. Dabei kommen
ausschließlich mehrschichtver-
leimte Holzträger und erstklassige
Wärme- und Schalldämmaterialien
zum Einsatz.

Die Größe der Wohnfläche liegt
zwischen 95 und 105,5 m2. Bereits

die Standardvarian-
te beinhaltet eine
Vielzahl hochwerti-
ger Ausstattungs-
merkmale wie komplette Elektro-
und Sanitärausstattung, eine Zen-
tralheizung über Gas-Außenwand-
kombitherme, einen Küchenver-
bau inklusive Elektrogeräten (!)
und die Gestaltung der Boden-
flächen mit Fliesen und Teppich-
belägen. Auf Wunsch gibt es auch
eine vollunterkellerte Variante, und
die Erweiterung durch einen Win-
tergarten ist ebenfalls möglich.

Die Außengestaltung der Rei-
henhäuser basiert auf einem ver-
putzten Erdgeschoß und einem
holzverschalten Obergeschoß.
Das Konzept sieht für jedes Haus
einen nach Südwesten gerichteten
Garten vor. Jedes Eigenheim er-
hält außerdem einen überdachten

Daß eine ökologisch ausgerichtete und energie-
sparende Bauweise nicht teurer als Bauen in
herkömmlicher Form sein muß, sagen Experten
schon lange. Sensationell ist hingegen die
Errichtung von Niedrigenergiehäusern zum ab-
soluten Spitzenpreis ab öS 2,409 Mio.

und mit Waschbetonplatten verse-
henen PKW-Stellplatz.

Bei den sensationell niedrigen
Preisen – die mit etwa
S 24.500,–/m2 inklusive Grundan-
teil deutlich unter den durschnittli-
chen Kosten für eine Eigentums-
wohnung liegen, werden künftige
Eigenheimbesitzer allerdings
rasch zugreifen müssen.

Nutzen Sie die Karwoche,
um das neue Musterhaus zu be-
sichtigen. Kurzer Anruf zur Ter-
minvereinbarung bei Fr. Preiß
unter 0664/12 50 400 oder bei
der Firma C&L OHG, 2340 
Mödling, Wienerstraße 39/3,
Hr. Ing. Leichtfried, Tel.: 02236/
45 526, Internet: www.c-l.at

Osterwoche = Besichtigungswoche für Musterhaus in Teesdorf

Sensation: Ökohaus 
günstiger als WWoohhnnuunngg!!

Foto: C & L
Danubius Weekend!

Verbringen Sie 3T/ 2N/ DZ im
****Thermal & Sport Hotel in Bad
Bük mit HP um nur öS 1618,-!
Check in ab 10 Uhr, late check out
bis 19 Uhr. 1 Massage, Squash,
Schwimm-, Thermal-, Dampfbad,
Sauna, Whirlpool, 1 Wellness Jause.
Tel: 0036/94/558 500, Fax: 358 620.

� Das Figurentheater Lilarium
in 3., Göllnerg. 8 hat im Mai ein
ganz entzückendes Stück für Kin-
der produziert. „Der Sandwas-
serzwerg“ (28.4.- 16.5., ab 3 Jah-
ren), Vorstellungen: Di. 9:00,
10:30 und 15:00 Uhr, Fr. 15:00
Uhr, Sa. und So. 14:30 und 16:30
Uhr, So. 9.4. auch um 10:30 Uhr.
Karten unter Tel. 01/710 26 66.
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Es ist eine logische Konse-
quenz, daß Meditation für alle, die
sie betreiben, einige Probleme
aufwirft, die nicht so leicht zu
lösen sind. Logisch deshalb, weil
die Konfrontation mit sich selbst
auf den Ebenen der Psyche und
des Intellekts durch ihre Komple-
xität manchmal zu einem wahren
Verwirrspiel auszuarten scheint.

Vollkommenes 
Annehmen

Um emotionale Knoten in uns
zu entwirren und Klarheit in unse-
rem Bewußtsein zu schaffen,
werden wir beim Thema Ursa-
chenforschung unweigerlich auf
die Frage der Schuld stoßen. Wie
überhaupt die Frage nach der
Schuld für unser psychisches
Konzept von zentraler Bedeutung
ist. Es bedeutet, sich entweder
frei von Schuld und somit gut zu
wähnen oder sich eben klein,
mies und elend zu fühlen, wenn
wir für enttäuschte Erwartungen
verantwortlich sein sollen. Dem-
entsprechend verhängen wir
auch selbst Sanktionen über un-
sere Mitmenschen. Je härter wir
aber in diesem Sinne mit uns und
unseren Mitmenschen umgehen,
desto weniger kann Liebe, Ver-
ständnis und Frieden in unser Be-
wußtsein Einzug halten. Damit
verhindern wir die spirituelle Ent-
wicklung von Erkenntnis. Gelingt
es uns, das Konzept von Schuld
und Sühne einmal fallen zu las-
sen und mentale Ursachenfor-
schung zu betreiben, werden wir
irgendwann auf die energetische
Ebene unseres Daseins stoßen.
Damit ist jene Ebene gemeint, die
alles Dasein unserer irdischen
Existenz durchdringt und die, un-
serem Bewußtsein nutzbar ge-
macht, Gedankenübertragung,
Gedankenlesen und ähnliche
Phänomene ermöglicht.Wenn wir
hier einen Zugang erreichen, kön-
nen wir erkennen, daß eine sehr
intensive Verflechtung zwischen
den Lebewesen besteht, die so
vielschichtig ist, daß einer Hand-
lung niemals nur ein oder zwei Ur-
sachen zugrunde liegen, sondern
eine schier unendliche Kausa-
litätskette, bei der weiteres Hinter-
fragen sinnlos wird. Das ist auch
gar nicht notwendig, wesentlich
ist, daß unser Bewußtsein den
Punkt der Leiderfahrung heraus-
greift und ihn in versöhnlicher
Weise in Liebe und Weisheit
lösen kann. Denn im vollkomme-
nen Annehmen der Unvollkom-
menheit liegt Befreiung. Bei Fra-
gen schreiben Sie an: Ihr EIN-
KAUF, Kennwort „Lichtblicke“,
1170 Wien, Halirschgasse 16.
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Jeder Mensch kann singen,
denn singen ist eine Sehnsucht
der Seele - bei vielen von uns
aber bitter gekränkt. Wir glau-
ben, daß wir nicht oder nicht rich-
tig singen könnten; daß andere
”Stimme hätten„ und wir selber
halt nicht.

Dahinter steht jedoch eine tiefe-
re Wahrheit: Jeder organisch ge-
sunde Mensch kann singen - und
zwar richtig. Das Geheimnis liegt
nicht im Erwerb einer ”Technik„,
sondern im (Wieder)Aufspüren
eines Teils unserer ureigensten
Natur, der untrennbar mit der Frei-
heit unseres Atems und damit un-
serer Seele verbunden ist. Wir
müssen nur weglassen, womit wir
unserem Singen im Wege stehen,
und schon singt ”es„ von selbst.

An diesem Seminar-Wochen-
ende geht es um das Bewußtma-
chen der geistig-seelisch-körperli-
cher Blockaden, mit denen wir uns
und unseren Atem bremsen. Nicht
nur die ”Stimme„ - wir selbst be-
freien uns durch dieses Singen -
unsere Unschuld, Kraft und
Schönheit, die Freude an uns und
die oft lange, lange hintangestellte
Freundschaft mit uns selbst.

Termin: 27. - 30 April 2000 
Zeit: Do: 18:00 - 22:00; Sa.:

10:00 - 18:00; Sonntag: 10:00 -
ca. 14:00 (jeweils gesamte Grup-
pe); Freitag Einzelarbeit in Klein-

Singen ist eine Sehnsucht der Seele:

Seminar: Sich frei Singen 
gruppen 3 Termine – vormittags,
nachmittags, abends – zur Auswahl

Ort: c/o Österreichische Gesell-
schaft für Musikethnologie, 1050
Wien, Jahngasse 38 (Hoftrakt) 

Preis: 2.405,- öS 
Mitzubringen: Kleidung, in der

man sich rühren kann, Neugier,
warme Socken, wenn möglich
eine Decke 

Information und Anmeldung
bei: Dr. Jaan Klasmann, 1090
Wien, Glasergasse 9/23,
Tel./Fax: (01) 310-10-75; E-mail:
voiceandwords@chello.at 

Die Eltern haben gute Freun-
de eingeladen und unterhalten
sich angeregt den ganzen Nach-
mittag. Nach einigen Stunden
kommt der 5-jährige Sohn, stellt
sich wütend vor sie hin und
schreit: „Ihr seid ein Haufen ge-
meiner Stinkstiefel! Ich hasse
euch!“ - Wie würden Sie rea-
gieren?

Die meisten Eltern antworten
zunächst einmal so: „Wie er-
laubst du dir, mit uns zu reden!“,
„Jetzt entschuldige dich einmal
und sei froh, daß mir nicht die
Hand ausgerutscht ist!“ oder
„Was ist denn los mit dir? Weißt
du denn nicht, wie du dich be-
nehmen sollst?“ - Diese Äuße-
rungen gehen von der eigenen
Betroffenheit aus. Eine Lösung
wird darin gesucht, dem Kind
gutes Benehmen beizubringen.

Stinkstiefel - Teil 1

Angepasstes Verhalten ist ge-
fragt, die Wahrung des Respekts
und des guten Rufes. Was wer-
den die Freunde denn jetzt den-
ken? Kaum einer überlegt sich,
was denn in diesem Kleinkind
vor sich gegangen sein mag. Er
ist über lange Zeit nicht beachtet
worden, fühlt sich „abgescho-
ben“, unwichtig, wertlos, unge-
liebt. Sein Bedürfnis nach Auf-
merksamkeit ist den Eltern ent-
gangen, seine schüchternen Ver-
suche blieben unbemerkt. Wenn
jetzt sein Frust aus ihm heraus-
bricht, ist auch das nicht erlaubt.
Er möge sich beherrschen und
„ordentlich“ benehmen. Der Ge-
fühlsstau wird verordnet, er
möge sich entschuldigen und
wieder „Ruhe“ geben. Gefühls-
stau jedoch ist ungesund. Er
führt zu innerer Aggression, die
sich dann zusammenhanglos,
scheinbar unbegründet und un-
passend nach außen entlädt
(z.B. Kind geht aggressiv mit
Spielkameraden um, macht Ge-
genstände kaputt, etc.) oder gar
nach innen (Kind zieht sich
zurück, ist gehemmt, fühlt sich
unsicher und wertlos).

Die letztgenannte Haltung ist
noch schädlicher und bleibt
lange unbemerkt. Ja, wie können
Eltern denn tatsächlich auf obige
Äußerung reagieren? Sie einfach
hinnehmen und tolerieren kann
doch auch nicht das Wahre sein? 

Bei Fragen schreiben Sie
unter  „Kinder“ an: Ihr EINKAUF,
1170 Wien, Halirschgasse 16.

Erziehung ist
(k)ein Kinderspiel!
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� 2 Seminare der Elternwerk-
statt: „Die Mutter-Tochter-Bezie-
hung - intensiv und brisant“. Dieses
Seminar bietet die Möglichkeit,
über Ihre eigenen Erfahrungen zu
reflektieren und Chancen und Mög-
lichkeiten zur Bewältigung von Pro-
blemsituationen zu erkennen. Es
eignet sich sowohl für Mütter, als
auch für erwachsene Töchter. Ter-
mine: 4 Freitag Abende, 17-21 Uhr,
ab 28.4. Das zweite Seminar „Er-
ziehung ist (k)ein Kinderspiel!“ gibt
Eltern die Möglickeit, Ihre Kinder
von klein auf optimal zu begleiten.
Für Eltern von Kleinkindern: 5
Abende/Vormittage ab 25.4., für El-
tern von Schulkindern ab 5.5. Infos:
Elternwerkstatt, Tel./Fax: 66 22 006.
Internet: www.elternwerkstatt.at
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www.rotenasen.at

Lachen ist Leben.
Lebensfreude und Glücksgefühle machen
gesund. Lach mit, mach mit - am 20. Mai
ist Rote Nasen Tag. Unterstütze die
Rote Nasen Clowndoctors die Gesundheit
in die Spitäler zu transportieren.
Spendenkonto CA 0944-44494/05. 
Sana Brauner,Chefredakteurin Ihr Einkauf
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� Der Kletterturm des Öster-
reichischen Alpenvereins im
EsterhazyPark in 1060 Wien, hat
wieder Saison. Die 34 m hohe
Hauptwand sowie 20 Routen vom
4. bis zum 8. Schwierigkeitsgrad,
Kinder- und Anfängerbereich,
Kletterkurse, Materialverleih ste-
hen den Kletterfreaks zur Verfü-
gung. Bis 29. Oktober 2000 wird
der Kletterturm täglich ab 14:00
Uhr, An Samstagen, Sonntagen
und Feiertagen ab 10 Uhr bis zum
Einbruch der Dunkelheit geöffnet
sein. Leser von Ihr EINKAUF
haben gegen Vorweis dieses Arti-
kels am 28. April 2000 sowie 2.
und 12. Mai 2000 jeweils von
16:00 bis 19:00 Uhr Gelegenheit
zum Schnupperklettern. Eine tele-
fonische Anmeldung ist erforder-
lich: Tel. 01/585 47 48.

Bestpreis-Brillen
bei Stino-Optik

Stino Optik, Topadresse für Ex-
klusiv-Brillen, bietet bis einschließ-
lich 6. Mai ein attraktives Aktions-
programm an. Fassungen und
Gläser zum Komplettpreis von öS
690,- bis 1.990,-. Und als Sonder-
aktion optische Sonnenbrillen um
öS 690,- oder ein optisches Son-
nengläserpaar um 390,- zur Mar-
kensonnenbrille. Alle Gläser in be-
liebiger Tönung, 100 % UV-Stop.
Stino Optik, 1210 Wien, Schloß-
hoferstr. 13,Tel: 01/271 40 12.

Werbung

Was ist besser als 2 Hemden? 2 Hemden plus 1 Krawatte.

Kurzarm - Hemd 
in fünf verschiedenen Farben, aus

feinster Baumwolle, je Hemd nur

Das Wiener Modehaus
1100 Wien, Favoritenstraße 73-75 

Tel.: 60 170 - Fax: DW 300

öS 398,-

Wenn Sie bei TLAPA jetzt zwei

Kurzarm-Hemden kaufen, erhalten

Sie eine Krawatte gratis.

Eigener Parkplatz

Bankomat

U1

P

Keplerplatz

� Das 17. Wiener Stadtfest geht
am 29. April 2000 von 11 - 22 Uhr
über die verschiedenen Bühnen
der Innenstadt. Es steht heuer
unter dem Motto “Mitten in Eropa“
und ist ein Bekenntnis zur Vielfalt
der Kulturen und zur Wiener Le-
bensfreude. Das bunte Programm
(Zirkus, Ballroom-Zelt, Kinder-
land, Pop, Klassik, kulinarische
Schmankerln u.v.m. … ) wird die
Besucher auch heuer wieder be-
geistern. A-Online als Hauptspon-
sor ist mit 30 Surfstationen vertre-
ten, Interessenten können in den
A-Online-Zelten einen Gratis-In-
ternetzugang erhalten. Nähere In-
formationen bei: Verein Wiener
Stadtfeste, 1010 Wien, Falke-
straße 3, Tel. 515 43-30, Internet:
http://www.stadtfest.at.

� „kontext: europa – Theaterim-
pulse aus Polen, Russland und
Tschechien“ heißt ein Festival im
Theater des Augenblicks (18;
Edelhofg. 10), das von 27.4.-7.5.
stattfindet. Die experimentellen
Arbeiten reichen von rhytmisch-
explosivem Tanztheater, Pantomi-
me und magisch-poetischen Bild-
welten bis zur rasanten Mulitme-
dia-Performance. Die Performan-
ces ohne Sprache sind unter an-
derem z.B. am 2.5., 20 Uhr „Ber-
trands Toys“ (BlackSKYwhite
Theatre, Russland), 3.5., 20 Uhr
„Ferdydurke“ (Teatr Provisorium &
Kompania Teatr, Polen)… Von 8.-
11.5. gibt es auch Workshops für
Schauspielschüler mit Wieslaw
Komasa und Przmek Wasilkowski.
Detailprogramm, nähere Infos und
Karten unter Tel. 01/479 68 87.

Die Donau neu erleben:

DDSG Blue Danube
Haben Sie die letzte Ausgabe

von „Ihr EINKAUF“ gut studiert -
dann haben Sie bestimmt schon
die Abendliche Tanzfahrt an Bord
der MS Vindobona bei der DDSG
Blue Danube Schiffahrt gebucht!
Oder wissen Sie jetzt nicht, wovon
hier gerade berichtet wird - dann
lesen Sie jetzt aufmerksam:

Bei Buchung am 19., 20., 21.
April unter der Tel. 01/588 80-0 er-
halten Sie 30 % Ermäßigung für
die Abendliche Tanzfahrt an Bord
des Hundertwasser Schiffes MS
Vindobona. Die Fahrt wird jeden
Freitag und Samstag von Mai bis
Oktober ab/an Schwedenplatz
zum Preis von öS 220,– geboten.

Nähere Informationen unter
der Tel. 01/588 80-0.

� amnesty international - Öster-
reich feiert seinen 30. Geburts-
tag. Aus diesem Grund wird vom
28.-30.4. die Generalversammlung
in Wien 22., Straße der Menschen-
rechte 1 (Vienna International
School) abgehalten. Es werden
150 Mitglieder aus ganz Österreich
teilnehmen. Im Rahmen der Gene-
ralversammlung will ai am 29.4. ab
11 Uhr mit einer großen Aktion am
Stephansplatz auch die Bevölke-
rung auf Menschenrechtsverlet-
zungen in aller Welt aufmerksam
machen. Info: amnesty internatio-
nal, 15., Moeringg. 10, Tel. 01/780
08 24; http://www.amnesty.at.
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Meine Kleinanzeige im EINKAUF lautet:
Bitte in Blockschrift ausfüllen

Mein Text:

Rubrik:     ❑ Stellenmarkt ❑ Automarkt ❑ Immobilien  ❑ Kauf     ❑ Verkauf ❑ Verschiedenes  ❑ Geldverkehr ❑ Gesundheit  ❑ Reise/Urlaub ❑ Bekanntschaft ❑ Unterricht ❑ Heirat  ❑ Räumung

Name:

Straße:

PLZ, Ort:                                                                   Telefon:

Unterschrift:

Zahlungsart:   ❑ bar ❑ Erlagschein* ❑ Bankeinzug**: Blz.                Kto.Nr.

Preise: 1. Wort (zwingend in Fettdruck) 162,- / jedes weitere Wort 81,- (Preise exkl. 10% AZA, exkl. 20% MWSt.)

Einsenden an: Ihr Einkauf, Kennwort „Wortanzeige”, 1170 Wien, Halirschgasse 16 oder

Faxen unter: 01/488 88-281   (*Gebühr S 30,-, **Gebühr S 10,-)

(Ein Wort: maximal 16 Buchstaben)

Automarkt
MERCEDES-140A, BJ. 4/98,
10.000 km, unfallfrei, Tel. 01/
889 84 35
AUTOWRACKABHOLUNG,
Tel. 02674/862-17
NOBLES bei Opel & Beyschlag,
Cadillac Seville STS, 32 V, 1999,
17.000 km, blau-metallic, Leder
beige, 1. Besitz, öS 598.000,–;
Saab 900 S, Cabrio, Automatik,
rotmetallic, 1997, 40.000 km, 1.
Besitz, öS 312.000,–; Monterey
Limited DTI, 1999, 22.000 km, 1.
Besitz;Mitsubishi Sigma 3,0, V6,
Automatik, 1995, schwarzmetal-
lic, Klima, Leder, Alu öS
119.000,–; Scorpio CLX Autom.,
schwarzmetallic, 1995, 43.000
km, 1. Besitz, Klima, Schiebe-
dach, ABS, öS 147.000,–; Lan-
cia Kappa, 1998, 47.000 km, 1.
Besitz, Klima, ABS, metallic,
Servo, öS 219.000,–; Alle Autos
mit Service und Garantie Opel &
Beyschlag, Muthgasse 27, Hr.
Steyrer, Tel. 01/370 15 40/2269

Gesundheit
ENERGIEANWENDUNG, Tel.
01/887 14 37
GANZKÖRPERMASSAGEN,
Tel. 0676/41 85 293
BIETE Entspannungsmassa-
gen, Tel. 0676/52 44 756
KRANK-BESCHWERDEN -
schlechter Schlaf? Beratungs-
stelle für Elektrosmog, Erd-
strahlen, Wasseradern, Tel.
02742/36 89 40 o. 0676/
410 21 55 60

Immobilien
HAUS oder Baugrund in Wien
gesucht, Tel. 01/493 35 99
EIGENTUMSGARCONIERE
in Wien 3, topsaniert in guter
Lage, Tel. 0664/571 55 32
FISCHAMEND schöne Doppel-
Reihenhäuser (119 m2) in quali-
tativ hochwertiger Ausführung
zum günstigen Preis. Grünlage
mit besten Verkehrsbedingun-
gen, Tel. 02236/23 982
TAUSCHE 90 m2 Hauptmiete
möbliert, Volksopernnähe,
gegen Kleinsteigentum, Tel.
01/ 405 31 57

Kauf
GRATISRÄUMUNG, Tel.
0676/51 55 901
KAUFE Schallplatten, Tel.
0664/104 82 61
BILDER, Antikes-Verlassen-
schaften, Tel. 0676/750 90 09
BARZAHLER sucht folgende
Einrichtungsgegenstände für
Schloß!!! Möbel des Bieder-
maier und Barock. Standuhren
& Wanduhren, klein & großfor-
matige Bilder aller Epochen.
Skulpturen aus Stein & Holz,
Porzellan u.v.m. Diskrete Bar-
abwicklung, Anrufe Mo-Fr, Tel.
0664/357 20 85
KAUFE gebrauchte Teppiche,
Tel. 0676/616 23 94
KAUFE defekte TV-Geräte,
Videorecorder, Hifi-Anlagen,
Barzahlung, Selbst-Abholung,
Tel. 01/409 95 03 o. 0664/
35 56 561

KAUFE Stahlhelme, Unifor-
men, Ausrüstung, Tel. 0664/
261 30 34

Musik
VOCAL Marriage, Tel.
0699/10517195 o. 0699/205
07790 o. internet: http: //mem-
bers.chello.at/eva.karner
ALLEINUNTERHALTER, Tel.
0676/55 75 160
AKKORDEONSPIELER mit
Gesang, langjährige Heurige-
nerfahrung, Tel. 02236/65 247

Räumungen
FA.COM.-Trans Zustellungen
u. Räumungen, Tel. 01/74 83
186 o. 0664/355 12 26
PFAFF Verlassenschaftsan-
kauf, Gratisräumung, Tel. 01/
749 14 64
GRATISRÄUMUNG, Ankauf
von Verlassenschaften und
alten Teppichen. Fa. Simon
Tel. 01/58 72 362 o. 0663/
01 57 46
VERLASSENSCHAFTEN,
Möbel, Bilder, Hausrat,
Schmuck, Gratisräumung, Tel.
01/480 32 52 o. 0676/38 24 363
BILLIGSTENTRÜMPELUN-
GEN, Tel. 01/257 38 59
GRATISRÄUMUNG, besen-
rein, schnell, professionell,
Tel. 01/920 82 87

Stellenmarkt
SUCHE Nebenjob, kann mau-
ern, fliesenlegen, malen, ta-
pezieren, Tel. 0676/471 06 60

WORTANZEIGEN
JUNGES, modernes Werbeunter-
nehmen sucht VERKÄUFER/IN
für Werbesupermarkt sowie Copy
Operator für den angeschlosse-
nen Copy-Shop. Ihre Tätigkeit um-
fasst Kundenkontakt und Entge-
gennahme, Produktion und Be-
treuung von Kopier- und Digital-
druckaufträgen. Fachkenntnisse
im Kopierbereich sowie gutes Eng-
lisch von Vorteil. Wir bieten: ab-
wechslungsreiche Tätigkeit in
einem jungen, sympathischen
Team, flexible Arbeitszeit, lei-
stungsgerechte Bezahlung- und
viel Spaß an kommunikativer Ar-
beit! Ihre telefonische Bewerbun-
gen richten Sie bitte an Fr. Alex-
andra Bischof, Tel. 01/488 65-317

Reise/Urlaub
PRIVAT Appartement in Grie-
chenland kein Tourismus,
Mai/Juni noch frei, Meerblick,
Info Hr. Kounaias, Tel. 0049/
711 707 9669

Unterricht
NACHHILFE, Tel. 01/715 22 63
NACHHILFE, Tel. 01/602 39 21
A H S - S O F O R T H I L F E ,
www.lern1.at, Thaliastr.,
Meislmarkt, Meidling, Tel. 01/
786 48 48
MATHEMATIK, DG, Elektro-
technik, Tel. 01/54 55 921
GITARREUNTERRICHT, Tel.
01/405 63 49
KEYBOARD-KLAVIERUN-
TERRICHT, Tel. 01/52 41 714

Verkauf
RESTAURIERTE Bauern-und
Landhausmöbel. Übernahme
von Ablaugearbeiten, 1160
Wien, Liebhartsgasse 41, Tel.
01/495 76 41
NAGELNEUER Massage-
tisch, Alutitanstahl, höhenver-
stellbar, öS 10.990,–, VB:
6.500,–, Tel. 0664/302 75 63
EIGENTUMSWOHNUNG in
Mistelbach, 100 m2, Autoab-
stellplatz, schöne Wohnung in
guter Lage - Haus mit 5 Woh-
nungen + Küche möbeliert, 3
SZ, WZ und Eßzimmer, VB
1,450.00,– + WBF, Tel. 0676/
375 77 21
MINI-SCHNAPSBRENN-AN-
LAGEN ab 1.990,–, Hobby-
Schnapsbrenner-Zubehör,
Bier-Brau-Sets ab: 160,–, Tel.
01/982 62 40
SCHNEIDERIN, Tel. 0664/
463 42 50
OFENFERTIGES Brennholz,
Tel. 02262/67 32 48
EIGENE Erzeugung Kunststoff
FENSTER, HAUSTÜREN,
ROLLÄDEN, Fenster weiß,
100/140 cm, öS 6.790,– mit
Montage + Verputz, ROLLA-
DEN 100/120 cm, öS 2.950,–
Markisen, Karnisen, Winter-
gärten, Tel. 02262/67 33 72

Verschiedenes
PARKETT: Schleifen, Versie-
geln, Reperaturen, Fertigpar-
kett-Fa.Marek, Tel. 0676/
300 62 47
TOPLIVEMUSIK, Tel. 01/
294 17 59

ÜBERSIEDLUNGEN, Klavier-
transporte, Österreichexpress
prompt, korrekt und preiswert.
Vom Stadttransporter bis zum
Ladebordwand-LKW. Sams-
tagsdienst Pollak-Boten-Trans
Tel. 01/614 99
KLEINTRANSPORTE/Über-
s i e d l u n g e n / R ä u m u n g e n
prompt-preiswert, Fa. Wein-
zettl, Tel. 01/282 61 54 o. 01/
282 87 91
BAUFIRMA-B.I.BAU übernimmt
Neu-, Um-, Zubauten, Renovie-
rungen sowie Generalunterneh-
meraufträge mit Bauplänen.
Auch Kleinarbeiten.Saubere und
exakte Bauausführung, vernünfti-
ge Preise, kostenlose Angebote.
Bmstr. Ing. Jennewein, Tel.
02236/53 445 o. 0664/240 18 52
KLAVIERSTIMMEN 860,–,
Tel. 01/315 42 80
MEISTERBETRIEB Stejrits
Günther Malerei-Anstrich-Ta-
peten-Boden etc. sauber,
rasch, verläßlich und zu
einem guten Preis, Tel. 01/91
13 058 o. 0664/26 32 757
oder Fax: 01/91 13 058
GEWERBLICHE-BUCHHAL-
TERIN erledigt Ihre Buchhal-
tung, Lohnverrechnung
prompt und zuverlässig, auch
vor Ort beim Auftraggeber, e-
Mail rstelzer@aon.at, Tel.
0676/70 16 385
TISCHLERMEISTER Möbel
brauchen kein Service? Alle
Möbel, Türen und Fenster ein-
stellen-inkl. kleiner Reparatu-
ren und-Beratung um öS
17,–/m2 Wohnfläche, Tel. 01/
406 6860
MINIBAGGERN, auf engstem
Raum, fraisen, Tel. 0664/
481 88 04
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Die Sport-Bewerbe Kid’s-Cup und Fun-Cup sollte man nicht unvorbereitet angehen:

Jetzt mit Training beginnen!

Unser Aufruf in einer der letz-
ten Ausgaben stieß auf
großes Echo: zahlreiche An-

meldungen zum Kid’s und Fun-
Cup 2000 beweisen es. Aber nicht
vergessen: man sollte nicht unvor-
bereitet an Wettkämpfen teilneh-
men, darum gehen Sie doch auch
mit Ihren Kindern zum Gratis-Trai-
ning jeweils an den vorangehen-
den Mittwochabenden vor den
Wettkämpfen! Die Kid’s können
sich dort vorbereiten!

Wir sind stolz darauf, die Leute
zum Nachdenken gebracht zu
haben. Denn unsere Kinder
haben immer weniger Lust auf
Sport – nicht auf Freizeitsport und
noch weniger auf Leistungssport.
Und immer mehr Eltern wundern
sich darüber, warum ihre Spröss-
linge vor dem Fernseher versau-
ern oder dem Viedeospiel den
Vorzug geben. Und dabei sind es
gerade die Eltern, die Ihren Kin-
dern Alternativen dazu bieten
können, indem sie ihnen Lust auf
Sport machen. Darum nehmen
Sie mit Ihren Kindern teil beim
großen Kid’s Cup 2000! Lesen Sie
hier noch einmal die wichtigsten
Fakten!

Der Kid’s Cup

Veranstalter des Kid’s Cup und
des Fun Cups 2000 ist der Triath-
lonclub Kagran. Der Mann aber, der

alles organisiert, ist
jemand, der weiß,
wovon er spricht. Es
handelt sich dabei
nämlich um Herrn
Gerhard Seidl,
einen ehemaligen
Leistungssportler –
er war österreichi-
scher Triathlon-
staatsmeister im
Jahre 1993. Mit dem
Wien Energie Kid’s Cup, der auch
heuer wieder statt findet, begeistert
er die Kinder für den Ausdauersport
– und der Erfolg gibt ihm recht!

Zwei Läufe, zwei Run-Bike-
Runs und ein Triathlon stehen auf
dem Programm – dem Nachwuchs
wird ein sportliches Betätigungsfeld
auf einer breiten Basis geboten.
Das Motto dabei lautet: „Nicht das
Ergebnis, sondern das gemeinsa-
me Erlebnis zählt!“

Heuer auch Erwachsene:
mit dem Fun Cup

Der Erfolg und die Begeisterung
und Motivation von Eltern und
Sponsoren sind der Anlaß, daß
heuer auch ein Cup für Erwachse-
ne parallel zum Kid’s Cup organi-
siert wurde: der Fun Cup 2000. Am
Samstag Nachmittag werden die
Erwachsenenbewerbe ausgetragen
und am Sonntag wie bisher die der
Kinder.

Training

Nützen Sie auch die Möglichkeit,
Ihre Kinder gratis am Training teil-
nehmen zu lassen, das jeweils an
den vorangehenden Mittwoch-
abenden angeboten wird. Verges-
sen Sie nämlich nicht, daß man sich
nicht unvorbereitet in den Lei-
stungssport stürzen sollte – das gilt
natürlich auch für alle Erwachse-
nen!

Anmeldung

Alle Veranstaltungen werden am
Parkplatz Neue Donau Mitte auf der
Wiener Donauinsel ausgetragen.
Startzeit ist immer 10 Uhr. Jeder
Teilnehmer erhält ein T-Shirt, eine
Urkunde mit Foto, Ergebnislisten,
sowie die Möglichkeit, bei der Ab-
schlußsiegerehrung einen der vie-
len tollen Sachpreise zu gewinnen.
Das Startgeld pro Veranstaltung be-
trägt öS 120,- pro Person bis Freitag
vor der jeweiligen Veranstaltung. Am
Wettkampftag öS 150,-. Um sich an-
zumelden, füllen Sie ein Anmelde-
formular aus (dieses erhalten Sie
unter der Nummer 0664/ 623 75 05
bei Herrn Gerhard Seidl), und sen-
den, faxen oder mailen es bis Mon-
tag vor der Veranstaltung an den Tri-
athlonclub Kagran. Zusätzlich über-
weisen Sie das Startgeld auf das
Bank Austria Konto 10213670600;
BLZ 20151. Eine Anmeldung wird
erst nach Einzahlung des Startgel-
des bearbeitet. Alle Bewerbe finden
bei jedem Wetter ab 10 Uhr statt.

Startnummernabholung ist je-
weils am Wettkampftag ab 9 Uhr,
aber mindestens 1 Stunde vor dem
Start der jeweiligen Altersklassen.

Informationen und Ausschrei-
bungen können Sie unter Tel.
0664/ 62 37 505 bei Hrn. Gerhard
Seidl anfordern. Weitere Infos
auch im Internet unter www.kids-
cup.at oder unter www.funcup.at!

Der Kid’s Cup  und Fun Cup 2000 dürfte ein
voller Erfolg werden! Viele unserer Leser
haben schon die Chance ergriffen, und sich
bereits rechtzeitig angemeldet! Schließlich
wollen alle die Gelegenheit beim Schopf
packen, Ihren Kindern und sich selbst diesen
einfachen Zugang zum Sport zu ermöglichen.
Sie brauchen aber nicht erst auf die Wett-
kampf-Termine zu warten, um sich mit Ihren
Kindern in den Sport zu vertiefen – lassen Sie
Ihre Kinder doch jetzt schon am Gratis-Trai-
ning teilnehmen, denn niemand sollte unvorbe-
reitet zu diesen Sportwettkämpfen kommen!

Termine
Kid’s Cup (6-14 Jahre):
14. Mai: Lauf
28. Mai: Run-Bike-Run

2. Juli: Triathlon
10. Sept. Run-Bike-Run
24. Sept. Lauf

Das Training:
Vor diesen Veranstaltungen
findet an beiden vorangehen-
den Mittwochabenden das EIN-
KAUF-Training für alle Kinder
statt. Damit niemand unvorbe-
reitet teilnehmen muß!

Fun Cup (ab 15 Jahre):

13. Mai: Lauf
27. Mai: Run-Bike-Run

1. Juli: Triathlon
9. Sept. Run-Bike-Run

23. Sept. Lauf

Cupwertung: Punktewertung von
Platz 1 weg: 100-80-70-60-55-
50-47-43-41 und dann immer
einen Punkt weniger. Die 4 be-
sten Ergebnisse werden gewer-
tet. Bei Punktegleichstand zählt
das bessere 5. Ergebnis.

Alle Bewerbe werden geschlechtsspezifisch
getrennt, und in verschiedenen, klein 

gehaltenen Altersklassen abgehalten!
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Fast überall hört man es klin-
geln – ob im Bus oder im Café, im
Supermarkt oder beim Spazier-
gang. Die Handys begleiten uns
mittlerweile überall hin. Kritiker
warnen immer wieder vor der
Strahlenbelastung, die nach wis-
senschaftlichen Studien zu Kopf-
schmerzen und Müdigkeit führen
kann. Gnoomy, ein kleiner, bunter
Kerl für’s Handy, mit seinem Herz
aus Rosenquarz absorbiert nega-
tive Strahlung und wandelt sie in
positive Energie um.

Strahlung wird 
positive Energie

Mit Rosenquarz kann man
sich vor Strahlung schützen,
denn er kann durch seine beson-
dere Kristallstruktur und die Zu-
sammensetzung seiner Schwin-
gungsenergie die elektromagneti-
sche Feldstärke um bis zu 85%
verringern kann. Der Rosenquarz
absorbiert negative Strahlung
und wandelt sie in positive Ener-
gie um, was für das menschliche
Wohlbefinden nur gut sein kann.
Diesen Umstand macht sich
„Gnoomy - The Magic of Stone
Power“ zunutze.

Gnoomy stellt sich vor

Gnoomy ist ein kleiner, witziger
Kerl, den man auf die Handyan-
tenne klemmt. Hier tut er dann
seine Arbeit. Durch sein Herz aus
Rosenquarz schützt er nicht nur
vor Strahlung, er sorgt sogar bei
Freundschaften und im Liebesle-
ben für „good vibrations“.

Damit Gnoomy dauerhaft
seine positive Arbeit verrichten
kann, muß man ihn lediglich alle
zwei bis drei Wochen mit kaltem
Wasser abspülen um ihn zu reak-
tivieren. Wer mehr über Gnoomy
wissen möchte, kann sich auch im
Internet unter www.gnoomy.com
informieren.

Gnoomy ist in den Farben gelb,
grün, blau, pink, schwarz und an-
thrazit im Handel erhältlich.

Er sitzt auf Handys und hat ein Herz aus Rosenquarz

Gnoomy schwächt 
E-Smog bei HHaannddyyss  aabb

Der Jornada 420 ist 13 x 8,1 x
2,2 cm groß und wiegt inklusive
Standard-Batterie nur 250
Gramm. Das für Organizer unge-
wöhnliche und freundliche dunkel-
blaue Gehäuse stellt die Gestal-
tung des Displayschutzes – eine
durchsichtige Plastikklappe – in
den Schatten. Das deutlich lesba-
re Farbdisplay bietet eine Auflö-
sung von 240 x 320 Bildpunkten.
Angenehm erweist sich die Mög-
lichkeit, Daten mit Stift über Hand-
schrifterkennung oder mit Hilfe
der Stifttastatur auf dem Touch-
Screen eingeben zu können. Das
Programm für die Handschrifter-
kennung  "Jot"  ist auch für neue
Anwender leicht und mühelos zu
erlernen und  "belohnt"  mit sehr
guten Erkennungsraten.

Das mobile Leichtgewicht ar-
beitet mit Windows CE-Applikatio-
nen wie zum Beispiel Microsoft
Pocket Outlook und Microsoft
Channel Browser. Der Channel
Browser ermöglicht nicht das di-
rekte Surfen im Internet, stellt
aber unterwegs diverse Kanäle
zur Verfügung - sofern diese zuvor
vom Desktop geladen wurden.
Die integrierte Funktion eines
Voice Recorders zeichnet Spra-
chinformationen auf, die wahlwei-
se auch als E-Mail weitergeleitet
werden können.

Beim Kauf des HP Jornada
420 werden auf CD-Rom u.a. die
Synchronisationssoftware MS
Desktop  Services 2.2., der Trio

PhoneManager 2.0 und Intelli
Migrate mitgeliefert.

Die umfangreichen Funktionen
des Palm-size  PC beinhalten
natürlich auch die gewohnten Or-
ganizer Funktionen wie, Uhr,
Rechner, Notizen, Adressen etc.

Die etwas mühsame Installati-
on der Infrarotschnittstelle wird
durch die Gewährleistung von He-
wlett Packard, die u.a. telephoni-
sche Unterstützung und Express-
Austausch-Service umfaßt, wie-
der wettgemacht. Nähere Infor-
mation unter: www.hp.com, Tel.
07114 20/10 80  

Palm-size PC von Hewlett Packard - Jornada 420

Der Westentaschen-PC

Mit freundlicher Unterstützung
von REINWEIN KEG
www.reinwein.com

Die Handy-Top-Ten

Sollten Sie eines der angegebenen Angebote nicht erhalten, bitten wir Sie uns die-
ses mitzuteilen. Rufen Sie bitte Ihr EINKAUF, Claudia Plosky, Tel 488 88-262. Die
Angebote gelten, wenn nicht anders angegeben, solange der Vorrat reicht. Die Ver-
träge mit den Mobilfunk-Betreibern gelten, wenn nicht anders angegeben, für ein
Jahr. Alle Angaben ohne Gewähr. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir haben für Sie die folgenden Top-Angebote zusammengestellt:

Firma Gerät            Bedingungen Preis ATS

mit ONE-Erstanmeldung

mit max.0676-Erstanmeldung,
inkl. Chatboard!

MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

ERICSSON T10
GSM-Dual-Band-Handy

0,-

0,-

mit max.0676-Erstanmeldung,
Angebot gültig bis 30.4.2000 

MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

0,-

✃

7

4

7. 
Niedermeyer
Angebote in allen
Filialen erhältlich.

4. Red Zac-
Funkberater
Stohlhofer
2., Praterstr. 42 
2., Praterstr. 78

ohne Erstanmeldung 

ohne Erstanmeldung 

ohne Erstanmeldung 

5.499,-

3.490,-

5.990,-
mit A1-Erstanmeldung, incl. port.
Freisprecheinrichtung

mit A1-Erstanmeldung. Ange-
bot gültig solange Vorrat reicht
bzw. bis 31,.5.

ERICSSON 
A 1018 S
GSM-Dual-Band-Handy

ERICSSON 
T28S
GSM-Dual-Band-Handy

0,-

990,-8
8. 
Postcorner
Ecker 
1., Biberstraße 28

ohne Erstanmeldung 

ohne Erstanmeldung 

2.990,-

2 Stück
ERICSSON A1018S
GSM-Dual-Band-Handy
Bis 30. 4.2000 gültig

NOKIA 3210
GSM-Dual-Band-Handy
Angeb. bis 30. 4. 2000 gültig

-1,-   
-1,-

mit max.0676-Erstanm., m. Partnerk.,
keine Freischaltgeb., +100,-Gespr.
gutschrift, 1 Pkg Gummibär-Handys

mit ONE-Erstanmeldung, + UTA-An-
meldung, UTA-Freischaltung gra-
tis, inkl. mobile Freisprecheinr.33. Life Like

1070 Wien,
Schottenfeld-
gasse 60

ohne Erstanmeldung 

ohne Erstanmeldung 

3.999,-

á 3.999,-

mit klax.max-Wertkarte mit
200,- Gesprächsguthaben,
davon 100,- bei Registrierung 676,-10

10. 
Niedermeyer
Angebote in allen
Filialen erhältlich.

TELITAL
GM 220E
GSM-Dual-Band-Wert-
karten-Handy

8.990,-

2 Stück
SIEMENS S25
GSM-Dual-Band-Handy

2 Stück
SIEMENS C25
GSM-Dual-Band-Handy

0,-
mit freizeit.max.0676-Erstanmeldung
(1x Haupt, 1x Partnerkarte)

-200,-   1
1. Red Zac-
Funkberater
Radio Bauer
8., Josefstädter-
str 35

ohne Erstanmeldung 

ohne Erstanmeldung 

5.980,-

7.980,-

mit freizeit.o. profi.max.0676-Erst-
anm.(1x Haupt, 1x Partnerk.), per
Kontoüberweisung

MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

Bis zu 3 Stück
NOKIA 3210
GSM-Dual-Band-Handy

0,-
mit ONE-Erstanmeldung, incl.
ONE-Taschenrechner

0,-4
4. Red Zac-
Funkberater
Kurz und gut
2., Obere 
Donaustr. 99-101

mit max.0676-Erstanmeldung
(Partnerkarte), inkl. je 1 max.
mobil Armbanduhr

MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

2 Stück
MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

0,-mit ONE-Erstanmeldung 

-200,-   1
1. Red Zac-
Funkberater
Lefkowitz
3., Landstraßer
Hauptstraße 109

mit freizeit.max.0676-Erstan-
meldung, Betrag wird bar
ausgezahlt

ALCATEL OT
GSM-Dual-Band-
Wertkarten-Handy

990,-9
9. Red Zac-
Funkberater
Lefkowitz
3., Landstraßer
Hauptstraße 109

mit B-free Wertkarte, inkl.
200,- Gesprächsguthabnen
und 400,- Neckermann-
Reisegutschein

ERICSSON T10
GSM-Dual-Band-Handy

MOTOROLA L7089
GSM-Triple-Band-Handy

0,-

0,-mit max.0676-Erstanmeldung,
Lieferzeit möglich

mit max.0676-Erstanmeldung,
inkl. Chatboard! Lieferzeit
möglich!4

4. 
Der Kalina
22., Quaden-
straße 33 (Ziel-
punkt)

ohne Erstanmeldung 5.200,-

2.990,-ohne Erstanmeldung 

Wertkarten-Handys
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Düsen-
flugzeug

Palmen-
mark

japan.
Reiswein

neu, engl.

nieder-
gehende
Schee-
masse

unge-
kocht

weibl.
Vorname

Papier-
sack

chem.
aromat.
Ver-
bindung

Segel am
Besan-
mast

austral.
Schreit-
vogel

Tierkopf-
schmuck

Lüge,
engl.

Kerl

Knoten,
Abk.

Kfz-Z.
Luxem-
burg

Schotten-
rock

Futter-
pflanze

chem.
Element

Auge,
engl.

Fussball-
treffer

doppelt,
lat.

ausge-
schaltet,
engl.

Weinbe-
hälter

Rial,
Abk.

an Ver-
storbene
denken

Sing-
vogel

span. Ar-
tikel

Marder-
art

pers.
Fürwort

Referat,
Abk.

Sache,
lat.

trop. Ei-
dechse

Sommer,
franz.

Blasin-
strument

Meeres-
säugetier

Jubel-
stim-
mung

Part
eines
Schau-
spielers

Fluss in
BRD

weibl.
Vorname

Renn-
strecke
in Frank-
reich

ist, lat.

schlan-
genähnl.
Fische

Radius,
Abk.

Kfz-Z.
Spanien

Wonne-
monat

kurzer
männl.
Vorname

verwe-
sende
Tier-
leiche

Kanton
in der
Schweiz

Kfz-Z.
Nieder-
land

Kfz-Z.
Nor-
wegen

Ein-
wohner
Kretas

Abk. für
Norden

Fluss in
Ägypten

griech.
Göttin d.
Weisheit

Vergrös-
serungs-
glas, Mz.

limited,
Abk. Luft, ital. Leben,

griech.

Duftstoff

unbest.
Artikel

gelb-li-
cher
Boden

röm.Zahl
für 3

Früh-
lings-
blume

Vergnü-
gungs-
park in
Wien

Zeichen
für Liter

Speer
zum Fi-
schen

ehem.
Herr-
scher v.
Venedig

japan.
Kleidung

Ver-
brechen

weibl.
Vorname

Ge-
bäude,
Mz.

Altes
Testa-
ment,
Abk.

anfas-
sen

schwerer
Traum

persönl.
Fürwort

Bier-
mass

Theater-
platz

Laut-
stärke-
massein-
heit

leise
(Musik)

Berg-
kamm

Gift

Die Ziffern im Rätsel ergeben die Lösung!

W
er

bu
ng

P&P  0699 100 50 896

R
I
T
Y

I
R
P

I E R E NT E L E F O N

T
A
K
E
T E L E C O M
W
O

F A M I L Y & F R I E N D S

G R A T I S

Y
D
N
A
H

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

Gewinnen Sie eines von drei Prio-
rity CLIP Phones im Wert von öS
990,–. Dieses hochmoderne Tele-
fon bietet unter anderem Ruf-
nummernanzeige, Freisprechein-
richtung, LCD-Anzeige, uvm.
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Mit Priority family&friends 
Freunde gewinnen!

Wechseln Sie jetzt zu Priority Telecom und überzeugen Sie auch bis zu fünf
Freunde davon! Und schon können Sie miteinander 1 Jahr gratis telefonie-
ren – so oft Sie wollen, so lange Sie wollen – in beide Gesprächsrichtungen:
Mit Priority „family&friends“!

Und so können Sie gewinnen:
senden Sie eine Postkarte bis zum
30.04.2000 mit der richtigen Lö-
sung an: Priority Telecom, Post-
fach 12, 1100 Wien. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Eine Bar-
ablöse ist nicht möglich. Über das
Gewinnrätsel kann kein Schrift-
verkehr geführt werden. Sie sind
damit einverstanden, dass Ihre
Daten werbetechnisch verwendet
werden können.
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Ostern ist ein traditionelles Fest, vor dem die eigene
Wohnung auf Hochglanz gebracht wird. Wir reinigen unse-
re Wohnung so gut wie möglich - damit sie unseren eigenen
Ansprüchen und den Ansprüchen unserer Gäste gerecht
wird. Die Werbung stellt uns eine ganze Reihe vom Mitteln vor,
die scheinbar wie von selbst arbeiten. Das Reinigungsergebnis
wird mit hygienisch, weißer als weiß, frisch und duftend umschrieben.
Aber funktioniert wirklich, was wir erwarten? Was ist der Preis für
übertriebene Reinlichkeit?
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Zuallererst beginnt es mit
„Schmutz vermeiden“! Schmutz
ist "Materie am falschen Ort". Der
Sand sollte in der Wüste sein statt
am Boden, der Rotwein im Magen
statt am Teppich und die Malfarbe
am Papier statt am Schreibtisch.

Der tägliche Kampf um die
Sauberkeit in unseren Wohnun-
gen könnte um vieles leichter
sein, wenn wir versuchen den
Schmutz im vorhinein zu vermei-
den. Dadurch kann sowohl der
Zeitaufwand für das Putzen als
auch der Einsatz von Chemikalien
reduziert werden.

Der weitaus größte Teil des
Schmutzes wird mit den Schuh-
sohlen in unsere Wohnungen ge-
tragen. Ziehen Sie daher die
Schuhe vor der Wohnung aus; Sie
schonen nicht nur Ihre Boden-
beläge, sondern Sie ersparen
dem Hausmann oder der Haus-
frau auch eine Menge Arbeit.

Der Öko-Putzschrank
Der Öko-Putzschrank beinhal-

tet neben umwelt- und gesund-
heitsschonenden Reinigungsmit-
teln eine ganze Reihe von mecha-
nischen Hilfsmitteln. 2 Beispiele
mechanischer Hilfmittel:
� Optimaler Einsatz der Technik
und moderne Entwicklungen ver-
mindern den Chemikalieneinsatz.
Einige Produkte, wie Mikrofaser-
oder andere Kunstfasertücher
können gänzlich ohne Reini-
gungsmittel angewendet werden.
Besonders gut geeignet sind

diese für Glasflächen,
Kunststoff- oder Me-
talloberflächen und
auch für den Elek-
tronikbereich, wie
Fernseher oder Bild-
schirme.
� Weitere Beispiele

m e c h a n i s c h e r
Hilfsmittel sind
die Schwämme.

Draht oder Edel-
s tah lschwämme
werden gegen hart-
näckigen Schmutz
eingesetzt, synthe-
tische Schwämme
oder die Luffagurke
für kratzempfindli-
che Oberflächen.
Der Luffaschwamm

ist kompostierbar
und daher der beste
Ersatz für Kunststoff-

schwämme. Es
handelt sich dabei
um das Gefäßbün-

von draußen in unsere Wohnun-
gen kommen. Der eigentliche
Schädling ist nicht das fliegende
Insekt, sondern die rund 1 cm
lange, elfenbeinfarbige Larve, die
sich von Wolle oder Pelzhaaren
ernährt.

Einige Tips gegen Motten:
� Bevor Sie Ihre Pelze und Woll-
sachen über den Sommer weg-
räumen, kontrollieren Sie, daß
sich keine eingesponnenen Pup-
pen oder Larven darauf befinden.
� Kleidermotten meiden Orte, die
nach Lavendel, Zedernholz, oder
auch Zitrone riechen: Legen Sie
Duftbeutel, Tücher mit ätheri-
schen Ölen oder Stücke aus Ze-
derholz in den Kasten 
� Waschen Sie die Kästen mit
Essigwasser aus.

Ergänzung: Die Mehlmotten, die
Sie in den Lebensmitteln finden
können, fressen Ihre Kleidung
nicht. Die Mehlmotte kann anhand
ihrer Größe und Farbe von der Klei-
dermotte unterschieden werden:
Mehlmotten sind bräunlich und
haben eine Flügelspannweite bis
zu 2,5 cm während Kleidermotten
mit einer Flügelspannweite bis zu
1,5 cm etwas kleiner und hell ge-
färbt sind.

"die umweltberatung" hält
für Sie zum Thema Waschen
und Reinigen die Broschüre
"Wie Reizend" bereit. Die neue
Auflage der Broschüre "Unge-
betene Gäste" enthält Tips zum
Schutz vor Mottenfraß. "die 
umweltberatung" beantwortet
gerne Ihre Fragen unter Tel. 01 /
803 32 32 – kostenlos und 
firmenneutral.

Tips zum umweltfreundlichen Reinigen
� Lesen Sie die Inhaltsstoffe Ihrer Haushaltschemikalien:
Meiden Sie Produkte mit gefährlichen Chemikalien. Sie 
erkennen diese an Gefahrensymbolen und entsprechenden 
Begriffen, wie zum Beispiel "ätzend" oder "leicht entzündlich".
� Die Reinigungsmittel werden nach der Anwendung meist mit
dem Abwasser in die Kanalisation und anschließend in unsere
natürliche Umwelt eingebracht. Die Inhaltsstoffe können ihre 
Wirkung nicht nur in Ihrer Wohnung, sondern auch in der 
Kläranlage oder im natürlichen Gewässer entfalten. Überlegen 
Sie daher für jedes einzelne Mittel, ob Sie es tatsächlich 
einsetzen wollen und dosieren Sie genau.
� Wenden Sie Desinfektionsmittel und Reinigungsmittel mit desin-
fizierenden Wirkstoffen nur bei schwerer Krankheit unter Anleitung
eines Arztes oder einer Ärztin an. Desinfizierende Wirkstoffe führen
bei übermäßigem Einsatz zu Problemen in Kläranlagen und zur
Ausbildung resistenter Keime, langfristig also zum Gegenteil des
erwünschten Effekts. Als desinfizierende Substanzen werden häu-
fig Chlorverbindungen, wie Natriumhypochlorit eingesetzt.
� Herkömmliche Waschmittel beinhalten eine ganze Reihe von In-
haltsstoffen, die nicht für jede Wäsche gebraucht werden: Setzen
Sie zum Beispiel nur dann Bleichmittel bzw. Waschmittel mit
Bleichmittel ein, wenn Sie tatsächlich bleichen wollen.

Mag. Brigitte Brychta von der „umweltberatung“ zum Thema Frühjahrsputz:

Kleine Psychologie des Reinigens

Fotos: Vileda
Die Firma Vileda macht
Osterputz und Fitneß in
einem Aufwaschen. Zu die-
sem originellen Fitneßpro-
gramm ohne teure, kompli-
zierte Geräte gibt es jetzt
eine kostenlose Broschüre,
in der Sie genaue Anleitung
zu den verschiedenen Übun-
gen finden. Zusätzlich gibt es
ein Vileda-Gewinnspiel, bei
dem attraktive Urlaube u.v.m.
zu gewinnen sind.
Nähere Infos und Broschüre

unter Tel. 01/581 30 85

delnetz der der gurkenähnlichen
Frucht der Luffa aegyptiaca.

Putzmittel:

� Für Oberflächen in der Küche
und Sanitärbereich empfiehlt "die
umweltberatung" Allzweckreini-
ger, Neutralreiniger oder Seifen-
reiniger ohne Duftstoffe und
desinfizierende Wirkung.
� Bei starken Fett- und Rußver-
schmutzungen ist Schmierseife
die ideale Alternative zu
Backofen- und Grillreinigern.
� Groben Schmutz können Sie
mit Scheuermitteln entfernen, die
keine Duftstoffe und Wirkstoffe
mit desinfizierender Wirkung
enthalten.
� Kalkablagerungen in der
Küche, Bad und WC lösen sich
leicht mit Haushaltsessig.
� Für Ihren Geschirrspüler
empfehlen wir Geschirrspülmit-
tel ohne Chlor und Phosphat.

Bedenkliche 
Auswirkungen

Reinigungsmittel sind
Chemikalien, häufig in
Wasser gelöst. Wir
wenden Sie in unserer
nächsten Umgebung,
in unseren Wohnun-
gen an, und kom-
men daher, ins-
b e s o n d e r e
beim Putzen,
direkt damit
in Kontakt.

Zahlreiche Inhaltsstoffe finden
sich wegen ihrer vielseitigen Ei-

genschaften in ganz unterschied-
lichen Haushaltsreinigern. Mit All-
ergien ist in nahzu allen Anwen-
dungsbereichen zu rechnen: Kon-
servierungsstoffe und Duftstoffe
werden häufig als Allergieauslö-
ser genannt.

Bei unsachgemäßer Anwen-
dung von Reinigungsmitteln sind
gesundheitliche Schäden mög-
lich. Die Gesundheit von Kindern
oder auch Haustieren kann insbe-
sondere dann in Mitleidenschaft
gezogen werden, wenn die Mittel

in den Mund genommen
oder sogar verzehrt

werden (Vergiftun-
gen), aber auch
durch Reizung

der Atemwege
beim Einatmen

der Dämpfe.

Motten

Mit steigender Tempera-
tur holen wir im Frühjahr

unsere schicken Sommer-
kleider hervor und räumen
unsere dicke Winterkleidung
für ein halbes Jahr weit nach
hinten in den Kasten. Damit
Sie im Herbst keine unlieb-
samen Überraschungen
erleben, sollten Sie vor

allem Pelze und Wolltextilien
vor Mottenfraß schützen.

Kleidermotten sind licht-
scheu und bevorzugen

trockene warme
Räume. Im Winter ist es im Freien
zu kalt für sie. Bei sommerlichen
Temperaturen können sie auch
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Bäume – Symbole für Leben
und Lebensraum, für Schutz
Wärme und Natur – sind

schon immer von einer geheimnis-
vollen Aura umgeben. Bräuche,
wie anläßlich der Geburt eines Kin-
des einen Baum zu pflanzen, oder
auch der Christbaum, verdeutli-
chen wie stark der Baum in unse-
rem Bewußtsein verwurzelt ist. Der
Baum diente oftmals auch als In-
spirationsquelle bedeutender
Künstler aus Malerei, Musik… 

Bäume sind Lebewesen, Roh-
stofflieferanten, Träger der herrlich-

sten Früchte – und der Wald ist die
Lunge der Welt.Das Kuratorium „Ret-
tet den Wald“  hat dem Baum ein
Denkmal gesetzt, und vor einigen
Jahren das Projekt „Lebensbaum-
kreis“ auf der Himmelwiese in Wien
19 ins Leben gerufen.

Der Lebensbaumkreis

Vierzig Bäume bilden den Le-
bensbaumkreis, 36 Lebensbäume
im Außenkreis und 4 Jahreszeiten-
bäume im Innenkreis. Sie symboli-
sieren den Verlauf des Jahres, das
sie gemäß ihres Er- und. Ver-
blühens, sowie ihrer Bedeutung für
den Menschen in verschiedene
Zeiträume einteilen. Der Baum-
kreis hat 120 Meter Durchmesser.

Jeder Baum „spricht“ dank tech-
nischer Rafinessen mit seinem Be-
sucher, der sich bei der Säule davor
informiert – er erzählt über seine Ei-
genschaften, sich selbst… Und
machmal bilden alle Zusammen ein
Orchester, an bestimmten Terminen,
z.B. beim Frühlingsmusikzyklus. Das
freut auch alle Besucher, denn in-
nerhalb des Baumkreises hat man
dann mitten in der Natur die Akku-
stik, als wäre man selber Teil des Or-

Der faszinierende Lebensbaumkreis ermöglicht – ähnlich wie
das Horoskop – je nach Geburtsdatum jedem Menschen sei-
nen Baum zuzuordnen, der wiederum über Charaktereigen-
schaften Auskunft gibt. Das Kuratorium „Rettet den Wald“ hat
auf der Himmelwiese in  Wien 19, dieses Natur-Kunstwerk als
Ort des Friedens, der Begegnung und Erholung verwirklicht!  

Erfahren Sie mehr über Ihren „eigenen“ Lebensbaum:

Der Lebensbaumkreis –
Wissenswertes und Kunst

Veranstaltungen:
Karsamstag, 22.4. ab 18 Uhr:

� Osterfeuer „Am Himmel“ mit
Feuerschüsseln am Lebensbaum-
kreis. Matthäuspassion von Bach
Ostersonntag, 23.4. ab 14 Uhr:

� Osterspaziergang „Am Himmel“
Ein Himmelsfeature, Musik udn
Texte gestaltet von Irene Suchy, an-
schl. „Die Schöpfung“ von Haydn

Sonntag, 30.4. ab 14 Uhr:
� Maibaumfest „Am Himmel“:
Wien heißt den Wonnemonat will-
kommen – „An der schönen, blau-
en Donau… von Johann Strauß

Sonntag, 30.4. ab 18 Uhr:
� Walpurgisnacht „Am Himmel“
Ein Himmelsfeature, zum Tanz der
Geister und Hexen, gestaltet von
Irene Suchyl. „Walkürenritt“ von
Wagner zum Tanz der Hexen um
die Feuerschüsseln

chesters. Außerhalb des Kreises fin-
det man trotzdem Ruhe und Erho-
lung! Ein halbkreisförmiges Am-
phitheater ist integriert, das 2000
Menschen Platz bietet.

Leicht zu erreichen!
Kommen Sie also auf die Him-

melwiese. Man erreicht diesen Ort
problemlos auch mit öffentlichen
Verkehrsmitteln: U 4/ S 45-Station
Heiligenstadt, weiter mit Bus 38 A
zum Cobenzl (Endstation), dann
nur noch 10 Minuten Wanderung
bis zur Himmelstraße/Höhen-

straße. Das Oktogon
„Am Himmel“, eine
Holz-Glaskonstruktion,
dient als Versorgungs-
und Informationszen-
trum. Das klassische
Salettl steht auch für
Seminare, Lesungen
und Vernissagen zur
Verfügung. An Wochen-
enden wird ausge-
schenkt! 

Informieren Sie sich genauer
(auch über Ihren persönlichen
Lebensbaum) direkt beim Kura-
torium „Rettet den Wald“, 1080
Wien, Alser Straße 37/16,Tel. 01/
406 59 38, oder über das Inter-
net: www.himmel.at

Ein Teil des Lebensbaumkreises auf der Himmelwiese

Wir bieten 
flexiblem und engagiertem

Kundenbetreuer 
(männlich oder weiblich) 

mit mehrjähriger Erfahrung im Außendienst
und Willen zum Erfolg eine vielseitige und
interessante Tätigkeit.

Sie sind zwischen 30 und 40 Jahre alt, haben Freude
am Kontakt mit Menschen und sehen Ihre Arbeit als
wichtigen Teil, um sich selbst zu verwirklichen.

Wenn Sie ein hochgestecktes Ziel vor Augen haben
und sich lernbereit neuen Herausforderungen stellen
wollen, senden Sie Ihre ausführliche, schriftliche 
Bewerbung mit Foto an:

Ihr EINKAUF
1170; Halirschgasse 16
zu Hd. Frau Kraft
e-mail: kraft@ihr-einkauf.at
Fax: 01/488 88 - 281

D i e  S t a d t  g e h ö r t  D i r .
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Ich habe Ihren ersten Artikel und
die Ankündigung Ihrer Serie über
Fertigteilhäuser aufmerksam gele-
sen. Da ich mich heuer mit vielen
Fragen aus diesem Bereich be-
schäftigen muß, interessieren mich
Ihre Beiträge umso mehr. Es gibt
meiner Ansicht nach keinen ande-
ren Bereich, wo es um so viel Geld
geht, man aber im Prinzip keine
neutralen Unterlagen erhält. Jeder
Anbieter preist seine Ware, es gibt
aber kaum die Möglichkeit von Ver-
gleichen der spezifischen Nach-
oder Vorteile, oder? Ob Autos oder
Fotoapparate, Staubsauger oder
Rasenmäher, für alles gibt es Test-
berichte mit Beurteilungen. Ihre Mit-
teilung, daß man an so manchen In-
nenwänden nicht einmal Bilder auf-
hängen kann, geht doch genau in
diese Richtung. Daher erwarte ich
mit Spannung das Ergebnis Ihrer
Beiträge und wüsche Ihnen viel Er-
folg bei einer konsumentenfreundli-
chen Berichterstellung.

Ernst S. (e-mail)

Wir sind stolze Besitzer eines
Fertighauses der Firma Hartl. Das
entsprechende Musterhaus steht in
der blauen Lagune, aber nicht von
der Firma Hartl, sondern von der
Firma X (Firmenname der Redakti-
on bekannt). Der Verkäufer der
Firma X machte jedoch auf uns eher
einen unprofessionellen Eindruck.
Die Skizze wurde uns per Hand vor-
gezeichnet und war dann auch noch
falsch. Wir wollten das entsprechen-
de Musterhaus mit einer etwas er-
weiterten Küche (Außenwand ver-
setzt) und einem Giebel anstatt des

Walmdaches im Obergeschoß, wei-
ters wurden die Räume getauscht.
Das Preisangebot der Firma X
haute uns schlichtweg von den
Socken. Anstatt der 1,4 Mio. des Mu-
sterhauses wären nun 2,5 Mio. not-
wendig gewesen. Wir baten uns Be-
denkzeit aus und holten für das glei-
che Haus ein Angebot der Firma
Hartl ein (meine Mutter hat  ein
Hartl-Fertighaus). Dazu muß ich
sagen, daß wir die beigelegte Kalku-
lation etwas nach unten manipuliert
haben. Das Angebot der Firma Hartl
war dann mehr als erfreulich – 1,9
Mio. für ein Haus mit Leistungsstufe
(oben ausgebaut, mit Holzstiege
und Geländer, Dachtreppe, Dach-
ausstieg für Rauchfangkehrer und
Standplatte, Luftraum, Fertigteilka-
min, Plastikfenster mit Sprossen,
Rollos oben und unten, gelbe Fas-
sade mit weißen Faschen, Kupfer-
dachrinne, 3 Dachflächenfenster,
(eines davon mit Motor) und das bei
168m2 Wohnfläche. Die Firma X
kam nur soweit entgegen, daß sie
uns vorschlug im Obergeschoß
einen Giebel wegzulassen und nicht
auszubauen.

Den Zuschlag bekam die Firma
Hartl. Der Vertreter (Herr Litschauer)
wirkte freundlich, kompetent und
war sehr entgegenkommend – er

zeigte sich auch während der Bau-
phase und danach um uns bemüht
und erkundigte sich immer wieder
nach den Fortschritten.

Unser Haus kam am 18.11.98.
Es war sehr kalt, aber die Arbeiter
der Firma Hartl waren motiviert,
freundlich und sehr sehr fleißig –
auch bei -10 Grad. Es muß jedoch
gesagt werden, daß sie eine Woche
länger brauchten als geplant, da es
sich nicht um ein Standardhaus der
Firma Hartl handelte und somit
schon einige kleinere Verzögerun-
gen auftauchten. Mitte Dezember
war aber die Firma Hartl fertig. Das
Dach war gedeckt! Nur die Fassade
war für das Fühjahr geplant, da die
Aufbringung bei Minusgraden pro-
blematisch ist (hält nicht so gut).

Die beanstandeten Mängel wur-
den sofort behoben. Dazu zählten
ein kaputtes Fenster (Sprosse war
schief). Bei einem Sturm im Juni
drückte uns der Wind Wasser zwi-
schen Fertigteilkamin und Dach her-
ein. die Partnerfirma der Firma Hartl
kam in der nächste Woche und
behob den Schaden (größerer Kup-
ferteil bei der Kaminverkleidung).
Nie wieder kam Wasser ins Haus.

Die Fassadenaufbringung war im
Juni. Auch hier waren keine Bean-
standungen. Empfehlen können wir

Leserreaktionen zum Thema Fertighaus
Hier einige der vielen Leserreaktionen, die uns erreichten. Haben auch
Sie Erfahrungen zum Thema „Fertighaus“ gemacht? Teilen Sie uns Ihre
Anregungen zu diesem Thema mit: Ihr Einkauf, 1170 Wien, Halirschgasse
16, KW:Fertighaus, Fax: 01/488 88-281, e-mail: redaktion@ihr-einkauf.at

Wollen Sie selbst ein Fertighaus kaufen? ❍ ja ❍ nein
Wenn ja, wann? ❍ noch heuer ❍ in 1-2 Jahren     ❍ in 3-4 Jahren     ❍ später
Warum interessieren Sie sich gerade für dieses Haus/diese Häuser?

Wieviel Geld darf Ihr Fertighaus kosten? ❍ bis öS 1 Mio  ❍ bis öS 1,5 Mio  
❍ bis öS 2 Mio  ❍ darüber

Besitzen Sie selbst ein Fertighaus? ❍ ja ❍ nein
Wie lange wohnen Sie schon in diesem Haus? Jahre

Von welcher Firma haben Sie dieses Haus gekauft?

Warum haben Sie gerade dieses Haus gekauft?

Wie sind Ihre Erfahrungen, in diesem Haus zu wohnen?

Ausgefüllten Kupon ausschneiden und einsenden an: Ihr EINKAUF, KW: Fertighaus, Halirschgasse 16, 1170 Wien oder einfach faxen
an 488 88-281. Diesen Fragebogen können Sie auch direkt auf unserer Homepage: www.ihr-einkauf.at ausfüllen!!!

Name: Telefon:

Adresse: Unterschrift:

Hier sind sämtliche Firmen aufgeführt, die in der Blauen Lagune zumindest ein
Musterhaus haben. Kreuzen Sie an, welche Firma(-en) Sie am meisten interessie-
ren. Nennen Sie maximal 3 Firmen.

✃

EINKAUF-Leser-Befragung
„Fertighäuser in der Blauen Lagune“ 

Ich bin interessiert an günstiger Wohnbaufinanzierung. Senden Sie mir darüber Informationsmaterial zu ❍ ja ❍ nein

Apropos Wohnbaufinanzierung: Haben Sie damit schon Erfahrungen gemacht? Wenn, ja welche? 

Bei welchem(n) Institut(en)?  

Füllen Sie diesen Fragebogen aus.

Denn diese und die vielen, die uns bis

jetzt erreicht haben, werden in der

großen Auswertung in einer unserer

nächsten Ausgaben berücksichtigt!

❍ Adam Fertighaus
❍ Walter Augsberger
❍ Bau-mein-Haus
❍ Brauchl-Haus
❍ Buhl Massivfertighaus
❍ Ekefors Haus
❍ Elk Fertighaus
❍ Eurohaus MABA
❍ ExNorm Haus
❍ Ziegelmeisterhaus,

Freund & Co.
❍ Frico-Haus, Frießer & Co.
❍ Das Griffner Haus
❍ Gruber Holz
❍ Haas Fertigbau
❍ HAG-Fertighaus
❍ Hanlo-Fertighaus
❍ Hanse-Fertighaus

❍ Hartl Haus
❍ Hoob-Naturhaus,

Obritzberger
❍ HOWE Haus,

FHB Fertighaus 
❍ Huf Haus
❍ Linzer-Fertighäuser
❍ LOGO-Ziegelfertighaus
❍ Modul-Ziegelfertighaus
❍ Novy Fertighaus
❍ Rubner Bauelemente
❍ Schachnerholz
❍ Streif AG
❍ Vario-Bau Fertighaus
❍ Weber-Haus
❍ WIGO Haus
❍ Wolf Systembau
❍ Zenker Hausbau

Bitte senden Sie mir von der/n Firma (-en), die ich angekreuzt habe, Unterlagen zu: ❍ ja ❍ nein

auch den Fertigestrich der Firma
Readymix. Dieser eignet sich auch
für das Obergeschoß und ist lt. Aus-
sage des Fliesenlegers super. Als
Heizung wählten wir eine Erdwär-
mepumpe. Der Garten sah zwar
furchtbar aus, aber die Stromkosten
sind noch weniger als gering. Auch
wenn uns Nachbarn und Verwandte
noch so oft fragten, wir konnten die-
sen Winter immer sagen, bei uns im
Haus ist es warm. Nicht zu verach-
ten sind jedoch die Gesamtkosten
eines solchen Projektes. Zu den 1,9
Mio. des Fertighauses kamen noch
viele Zusatzkosten wie Heizung,
Küche, Estrich, Fliesenleger, Flie-
sen, Parkettboden, Melanboden,…
in Summe dzt. ca. 4.5 Mio Schilling.

Aber wir sind seit Juni 1999 in
„unserem“ Haus und haben den
Schritt ein Haus zu bauen noch nie
bereut. Wir sind mit unserem Fertig-
haus mehr als zufrieden ud können
die Firma Hartl weiter empfehlen.

An die Redaktion: Wir können
auch überall Bilder aufhängen!!

Rita R. und Martin R. (e-mail)

Bezugnehmend auf Ihren Artikel
im EINKAUF möchte ich Ihnen  fol-
gende Zeilen übersenden:

Das „Fertighaus“
Gleich fertig war der schiefe Turm,
in jedem Teil steckt jedoch der Wurm,
Ein guter Freund hats mir gebaut,
mit Millionen ist er abghaut
Viele die mit ihm gebaut,
haben durch die Finger gschaut.
Der Ärger währt ein Leben lang,
der Traum vom Fertighaus hält 
niemals lang!

Hermann H., 1230 Wien
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Beim Bau eines Win-
tergartens muß sehr viel
bedacht werden: Anord-
nung von Fenster- und
Türelementen, Be- und
Entlüftung, Schall- und
Wärmedämmung, Sicher-
heit gegen Wind, Hagel
und Schneelast…

Mit dem perfekten 
System von THYSSEN
sind diese Probleme
gelöst. Die extrem trag-
fähigen Alu-Abdeckprofi-
le ermöglichen Winter-
gärten auch mit großen
Spannweiten, die Dachneigung ist zwischen 5° und 45° variierbar. Die spe-
zielle integrierte Regenrinne verhindert das Eintreten von Wasser in die
Konstruktion. Bei dieser sehr preisgünstigen Variante  können Sie – jetzt bis
15. 5. 2000  – zusätzlich den Frühjahrsrabatt von 15% nutzen.
Weiters in unserem Angebot: Holzwintergärten und Loggiaverbauten.
Nähere Informationen bei Beck Direktimporte, 2340 Mödling, 
Spitalmühlgasse 6/2/12, Tel. 02236/89 22 11 11, Fax: 02236/89 22 11 22.

Jetzt mit 15 % Rabatt: Das perfekte
Wintergarten-System von THYSSEN

TIPBoutique

Bei der Bürgschaft verpflich-
tet sich der Bürge, den Gläubi-
ger – also etwa die Bank – zu
befriedigen, wenn der Schuldner
seine Verbindlichkeit nicht erfüllt.
Ein Sprichwort sagt, daß sich
beim Geld die Freundschaft auf-
hört. Im Zusammenhang mit
Bürgschaften hat es einen (sehr)
wahren Kern. Wer für einen an-
deren bürgt, sollte vorher unter
Ausschaltung möglichst aller
Emotionen überlegen, ob er
diese Handlung verantworten
kann. Es ist nämlich gleichgültig,
weshalb der Schuldner nicht
zahlt. Wenn er es nicht (mehr)
tut, hat der Bürge zu zahlen. Be-
sonders gefährlich ist in diesem
Zusammenhang, sich als „Bürge
und Zahler“ zu verpflichten. In
diesem Fall kann nämlich der
Gläubiger den Bürgen ohne
(vorherige) Mahnung des
Schuldners in Anspruch neh-
men. Um die Hemmschwelle für
die Abgabe von Bürgschaftser-
klärungen zu erhöhen, ist vorge-
sehen, daß sie schriftlich abzu-
geben sind. Banken und andere
Unternehmer, die Kredite ge-
währen bzw vermitteln, treffen
nach dem Konsumentenschutz-
gesetz besondere Aufklärungs-
pflichten, wenn Ehegatten ge-
meinsam Kreditgeschäfte täti-
gen.

Der Kauf eines Fertighauses
vollzieht sich zumeist anders als
der Kauf einer Wurstsemmel.
Was wie eine Binsenweisheit
klingt, sollte aus folgendem
Grund doch Anlaß zum Nach-
denken geben: Während näm-
lich Wurstsemmeln regelmäßig
fertige Produkte sind, müssen
Häuser Schritt für Schritt errich-
tet werden. Ist es also im einen
Fall durchaus zu verantworten,
S 12,– in bar zu bezahlen, die
Semmel mitzunehmen und nicht
weiter nachzudenken, sollte der
Erwerber eines Fertigteilhauses
tunlichst vermeiden, unbesichert
Geld für eine noch nicht er-
brachte Leistung hin zu geben.
Überspitzt formuliert, sollte, wer
alles Geld für ein Haus vor Bau-
beginn auslegt, damit rechnen,
daß er sich jedenfalls „ärgern
müssen“ wird. Menschen, die
etwas bereits in der Tasche
haben, neigen nämlich dazu,
dafür weniger (sorgfältig) zu ar-
beiten, als solche, die es erst in
die Tasche bekommen müssen.
Es empfiehlt sich daher unbe-
dingt, vor Baubeginn festzule-
gen, wann exakt wofür an wen
wieviel zu zahlen ist. In diesem
Zusammenhang kommt es in
der Praxis häufig zu Versäum-
nissen, die dazu führen, daß Er-
werber bereits gezahltem Geld
oder noch zu erbringenden Lei-

stungen hinterherlaufen müs-
sen. Um hier in einem Teilbe-
reich Abhilfe zu schaffen, erließ
der Gesetzgeber das Bauträger-
vertragsgesetz, das dazu dienen
soll, Erwerber von –unter ande-
rem –zu errichtenden Gebäuden
(also etwa auch bezugsfertigen
Fertigteilhäusern) und Wohnun-
gen vor dem Verlust bereits ge-
leisteter Zahlungen zu sichern.
Das Gesetz sieht vor, daß der
Bauträger (derjenige, der das Ei-
gentum am Haus verschafft)
dem Erwerber Sicherheiten in
Form von Bürgschaften, Bank-
garantien, oder Versicherungen,
Pfandrechten oder grund-
bücherlichen Sicherstellungen
leisten muß. Das Gesetz sieht
auch die Zahlung nach einem
sogenannten Ratenplan vor. Ein
solcher bedeutet, daß einzelne
Raten des Gesamtpreises erst
dann zu zahlen sind, wenn vor-
her festgelegte Bauabschnitte
fertiggestellt sind. Dabei gelten
folgende Höchstgrenzen: 30 %
vom Entgelt können bei Baube-
ginn aufgrund einer rechtskräfti-
gen Baubewilligung verlangt
werden. Vom verbleibenden
Restbetrag sind höchstens 40 %
nach Fertigstellung des Roh-
baus und des Daches, 25 %
nach Fertigstellung der Rohin-
stallationen, 15 % nach Fertig-
stellung der Fenster und deren
Verglasung, 17 % nach Bezugs-
fertigstellung und 3 % nach Fer-
tigstellung der gesamten Anlage
oder bei vereinbarter vorzeitiger
Übernahme des Gebäudes oder
der Wohnung fällig. Meiner An-
sicht nach sollte jeder, der ein
Fertigteilhaus erwirbt, danach
trachten, vergleichbare Zah-
lungsregelungen zu treffen.

Bei rechtlichen Fragen
schreiben Sie an: Ihr EIN-
KAUF, 1170 Wien, Halirschgas-
se 16, Kennwort: „Ihr Rechts-
anwalt berät“, oder schicken
ein e-mail: redaktion@
ihr-einkauf.at

Finanzielle Sicherheiten
beim Fertighauskauf

Dr. Georg S. Mayer,
Rechtsanwalt in 1010 Wien

Ihr Rechtsanwalt berät…
von Dr. Georg S. Mayer 
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Dreckige, rauhe 
Badewanne ???

Ohne Schmutz und Staub re-
novieren wir Badewannen,
Duschtassen und Fliesen, am sel-
ben Tag wieder benutzbar, in allen
Sanitärfarben und mit 8 Jahren
Garantie. Kein Abblättern und Ver-
gilben wie bei herkömmlichen Be-
schichtungen.

Rufen Sie uns jetzt an unter:
Wien, 23., Laxenburgerstr. 220:
✆ 01 / 616 45 32,
NÖ-Süd und Burgenland:
✆ 02633 / 457 08.

Ihr Raum…   
…unsere Lösung

„Auf & Zu“ – Das neue Schie-
betüren- und Regalsystem!

Sagen Sie uns Ihre Wünsche,
wir planen, fertigen und montie-
ren schnell, sauber und staubfrei.

Mehr Platz für jeden Raum mit
dem praktischen Schiebetürsys-
tem bei: Max Grohs GmbH. 2512
Oeynhausen, Werksg. 9, Tel.:
02252/85 780 und 01/802 22 26
Neu: 3., Radetzkystraße 9, Tel.
0664/52 066 52, www.aufzu.at

Portas ein Begriff
Systemrenovierung von

Küchen, Badezimmereinrichtun-
gen, Heizkörperverkleidungen,
Toren und Türen. Treppenrenovie-
rungen. Sparen Sie Zeit und Geld
mit PORTAS. Die Renovierungs-
idee ohne langwierige Baustelle.
Holen Sie sich Ihre persönliche
Infomappe. Wie es geht, sagt
Ihnen Ihr PORTAS-Händler. Tel.:
01/ 71 206 71.

Markisen und 
Sonnenschutz

Bauelemente Wagner setzt
höchste Qualitätsstandards. Hier
profitieren Sie doppelt: Erstens
liefert Bauelemente Wagner keine
Standardware, sondern paßt alles
millimetergenau an. Zweitens
wird innerhalb Wien und Um-
gebung keine Wegzeit verrechnet.

Infos: Bauelemente Wagner,
18., Gentzg. 38, Tel. 01/479 68 60,
www.bauelemente-wagner.at

� Unter der Internetadresse
www.notar.at können Sie ab so-
fort zahlreiche kostenlose Rechts-
tips zu Fragen wie Vertragsrecht
Erbrecht, Schenkungsrecht, Kauf-
verträge … von Österreichs Nota-
ren erhalten. Wenn jemand keinen
Internetanschluß hat, kann er
eine erste kostenlose Rechtsbe-
ratung bei einem der 435 Notare
in Anspruch nehmen. Außerdem
liegen in den Notariatskanzleien
zu vielen Fragen auch kostenlose
Informationsbroschüren auf.

� „archdiploma 2000“: Ausstel-
lung von 33 Diplomarbeiten der
Absolventen der Jahrgänge 1997-
1999 der Architekturfakultät der
TU Wien. Erstmals werden unter
den ausgewählten Teilnehmern
auch 3 Preise für die besten Ar-
beiten und ein Publikumspreis
verliehen. Die Ausstellung findet
im TU/Prechtl-Saal, 4., Karlspl. 13
noch bis 27. 4. 2000 (Mo – Fr:
9:00 – 18:00 Uhr) statt. Nähere
Informationen und Anmeldung
unter: Tel. 01/588 01-250 02.
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Kristallklare Luft, stille Wasser, in
denen sich die tiefgrüne Wälder
spiegeln. Reisen Sie zu Fjorden,

wie dem Geirangerfjord, wo die Fels-
wände steil vom Meer aufsteigen – Ihr
Schiff sieht neben dem mächtigen
Dalsnibba-Berg wie ein Spielzeug
aus. Folgende Landausflüge werden
angeboten: Bergen mit den reizenden
Holzhäusern, die berühmten Museen
und das königliche Schloß von Oslo
und natürlich Kopenhagen!

Ihre Reiseroute:

1. Tag: Kiel, Deutschland
2. Tag: Erholung auf See
3. Tag: Flaam, Norwegen

Gudvangen, Norwegen
4. Tag: Hellesylt, Norwegen

Geiranger, Norwegen
5. Tag: Bergen, Norwegen
6. Tag: Oslo, Norwegen
7. Tag: Kopenhagen, Dänemark
8. Tag: Kiel, Deutschland

Visby verzaubert mit seinen blu-
mengeschmückten Gässchen.
Stockholm, wo Wasser und

Stein miteinander zu verschmelzen
scheinen, ist eine der attraktivsten
Städte der Welt. Tallin, oder die
Hauptstadt St. Petersburg, die Stadt
Peters des Großen, mit Palästen, Mu-
seen und barocken Kirchen – alles
Höhepunkte dieser Kreuzfahrt.
Schließlich noch Danzig, die Stadt
mit historischen Denkmälern und
winzigen Werkstätten, in denen
Schmuck aus Gold hergestellt wird!

Ihre Reiseroute:

1. Tag: Kiel, Deutschland
2. Tag: Visby, Gotland
3. Tag: Stockholm, Schweden
4. Tag: Tallin, Estland
5. Tag: St.Petersburg, Rußland
6. Tag: Erholung auf See
7. Tag: Gdynia (Danzig), Polen
8. Tag: Kiel, Deutschland

Kreuzen Sie mit der Flamenco – einem Schiff mit charmanter, familiärer Atmos-
phäre. Alle Kabinen sind mit Dusche/WC, Klimaanlage, Radio, TV und Telefon
ausgestattet. Die Flamenco besticht mit großzügigen Aufenthaltsräumen, Swim-
mingpool, liebevoll eingerichtetem Restaurant, aufmersamen Service …

Termine:
3. – 10. Juni 2000 – Baltische Metropolen
10. – 17. Juni 2000 – Norwegische Fjorde
17. – 24. Juni 2000 – Baltische Metropolen

2. – 9. September 2000 – Norwegische Fjorde
9. – 16. September 2000 – Baltische Metropolen
Beide Routen sind auch kombinierbar – Preise auf Anfrage!

EINKAUF-Frühbucherpreis bei Buchung bis 28. April 2000:
Gleicher Preis für beide Routen einzeln:

ab öS 9.850,– p.P., 2-Bett Innenkabine

ab öS 13.810,– p.P., 2-Bett Außenkabine

Anreisemöglichkeit: � Busanreise zum/vom Hafen p.P. öS 2500,- oder
� Fluganreise Wien-Hamburg-Wien inkl. Transfers p.P. um öS 3980,-

(exklusive Flughafentaxen: ca. öS 350,-)
Leistungen:

Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie � Volle Verpflegung � Kapitäns-
empfang & Galadinner � Tagesunterhaltungs- und Sportprogramm � Abendunter-
haltung und Showprogramme � Benützung der Bordeinrichtungen & Liegestühle
� Ein- und Ausschiffungsgebühren � Deutschsprachige Bordbetreuung.

Nähere Information und Katalog erhalten Sie bei:
Festival Kreuzfahrten, 1030 Wien, Reisnerstraße 20/22, Tel. 01/714 19 35

und in Ihrem Reisebüro!

Kreuzen Sie auf neuen, wunderschönen Routen, und tauchen Sie ein
in die faszinierende Welt von Festival Kreuzfahrten.

Natur und Kultur, das sind die beiden Themen der „Flamen-
co“. Beide angebotenen Reisen haben etwas für sich – auf
der einen Seite die Kreuzfahrt zu einer der attraktivsten Städ-
te der Welt, Stockholm, von wo es auch zu den Kulturschät-
zen von St. Petersburg geht. Auf der anderen Seite eine
Kreuzfahrt  durch die Fjorde Norwegens mit einmaliger,
landschaftlicher Naturkulisse! Sie können die beiden Kreuz-
fahrten auch miteinander kombinieren, dann brauchen Sie
nicht zu wählen! Wie immer Sie sich auch entscheiden, Sie
sollten sich rasch entschließen, denn nur wenn Sie spätestens
bis zum 28. April buchen, fahren zum einmalig günstigen
Frühbucherpreis – und das bereits ab S 9.850,–!

In Estland…

Ihr Schiff, die „MS Flamenco“ 8-Tage Baltische Metropolen8-Tage Norwegische Fjorde

…Norwegen

Dänemark und…

Eremitage, St. Petersburg

Interessieren Sie sich für Nordland-Kreuzfahrten mit der MS Flamenco, schnell buchen:

Bis 28.4. zum Frühbucherpreis!
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Nach Deutschland auch in der Urlaubszeit fahren:

Unbekanntes Reiseland!
Die wenigsten Menschen kom-

men auf die Idee, nach Deutsch-
land auf Urlaub zu fahren. Mei-
stens fährt man in unser Nachbar-
land nur aus beruflichen Gründen
– dabei hat Deutschland wirklich
einiges zu bieten, nicht nur in sei-
nen Städten! 64 österreichische
Reiseveranstalter haben für 2000
weit über 400 Reisen nach
Deutschland im Programm. Zu-
sammengefaßt sind die Angebote
für Bahn-, Bus-, PKW-, Rad-,
Schiffs- Musik-, Kultur-, Erlebnis-,
und Städtereisen in der Broschüre
„Reisearrangements 2000 öst.
Reiseveranstalter“ der Deutschen
Zentrale für Tourismus.

Aber Highlight im heurigen
Jahr in Deutschland ist mit Sicher-
heit die Expo 2000, die in Hanno-
ver von 1. Juni bis 31. Oktober
stattfindet. Über 190 Nationen und
internationale Organisationen
laden die EXPO-Besucher zu
einer Weltreise ins nächste Jahr-
hundert ein. Dabei wird auch ein
Kulturereignis sondergleichen ge-

feiert, Tag und Nacht, mit Tanz
und Theater, Rock und Rave.
Einer der vielen Höhepunkte: die
Scorpions spielen auf einem Kon-
zert zusammen mit den Berliner
Philharmonikern.

Schleswig-Holstein, das Land
zwischen den Meeren, bietet im
ganzen Land für den klassischen
Erholungsurlaub neben Unter-
künften auch: Regatta-Begleit-
fahrt, Segeltörn, Kanuwandern
und Radeln ohne Gepäck,
Schlössertour und Konzert-Erleb-
nis beim Schleswig-Holstein
Musik Festival. Außergewöhnlich:
Urlaub auf Hallig Oland (Halligen
sind Mini-Inselchen im Watten-
meer). Infos dazu beim Touris-
musverband Schleswig-Holstein,
Tel. 0049/ 431/ 5600-100.

Das waren aber nur zwei Bei-
spiele für die Vielfalt Deutschlands,
die Broschüre der österreichischen
Veranstalter und ausführliche Infos
gibt es bei der Deutschen Zentrale
für Tourismus, Wien 1, Schubert-
ring 12. Tel. 01/ 513 27 92.

Neue Kataloge

UNGARISCHEN TOURISMUSAMT
1., Operngasse 3 Tel. 01/585 20 12-10, Fax: DW-21

E-mail: ungarn@ungarn-tourismus.at,
htvienna@hungarytourism.hu

Faszinierendes
Ostungarn! 

Faszinierendes
Ostungarn!

In der Puszta lebendes Graurind

5 Tagesreise Ostungarn
Die Termine im Sommer 2000:

28. Juni - 2. Juli; 5.- 9. Juli; 12.- 16. Juli
Preis pro Person im DZ: nur  öS 3.950,--

EZ-Zuschlag öS 790,--

Programmpunkte
Fahrt im Komfortreisebus, Reisebegleitung, Stadtbesichtigungen von
Budapest und Debrecen, Nächtigung mit Frühstücksbuffet im
****Hotel, Tagesausflüge nach Hortobagy (ungarische Puszta) und an
den Theiss-See mit einer Bootsfahrt, Besichtigung des Reiterdorfs,
einer Töpferei und der Ritterspiele zu Visegrad, Essen in der Markt-
halle und einer Fischerhütte, königliches Festmahl u.v.m…

Nähere Infos und Buchungen unter Tel: 01/ 710 99 50

Ostungarn erleben bedeutet vielfältige Natur der
Puszta, schöne Städte, ungarische Folklore, kulina-
rische Genüsse… Sehen Sie sich die Region näher
an, Sie werden viel Neues entdecken! Die Puszta ist
eine typisch ungarische Erscheinung – eine Gras-
landschaft ohne Baumbestand mit warmem, nie-
derschlagsarmem Klima. In mehreren National-
parks blieb ihr Urzustand erhalten.
Informieren Sie sich über Ungarn’s typischen Regio-
nen und günstige Angebote. Holen Sie sich alle neuen
Kataloge und den Veranstaltungskalender! Beim

NEU
!

Erleben Sie Ostungarn, eine Region voller vielfältiger
Natur – besuchen Sie bei einer 5-tägigen Reise die
größte und bekannteste Puszta Ungarns, die „Horto-
bagy-Puszta“ – ein UNESCO Welterbe – bei Debrecen.

� Expo 2000 in Hannover – Ka-
talog von der TUI. Im Millennium-
jahr wird die erste Weltausstellung
in Deutschland ein Ereignis der
Superlative. Unter dem Motto
„Mensch - Natur - Technik“ stellen
über 190 Nationen und Organisa-
tionen aus. Auf über 100 Seiten
werden 140 Hotels in acht ver-
schiedenen norddeutschen Re-
gionen dargestellt, die mit EXPO-
Eintrittskarten, EXPO-Führungen,
Highlights und dezentralen Pro-
jekten sowie Transfers kombiniert
werden können. Ein eigener Teil
widmet sich u.a. den Höhepunk-
ten der Ausstellung, Event-Termi-
nen und Hinweisen zu den einzel-
nen Bausteinen des TUI EXPO-
Programmes. Kataloganforderun-
gen, Infos und Buchungen in
Ihrem Reisebüro oder bei TUI
Austria, Wien 7, Mariahilfer Str.
20, Tel. 01/ 525 52-11. � Ein neuer Prospekt über das

unbekannte Land Rumänien!
Für all jene, für die das Land
Rumänien noch kein Begriff ist,
gibt es jetzt einen neuen Katalog!
Rumänien ist die Karpatische Ge-
birgskette, das Schwarze Meer,
das Donaudelta, die Klöster in der
Nordmoldau, die uralten Traditio-
nen aus der Maramuresch. Noch
dazu Siebenbürgen, mit der
schauder-erregenden Legende
Drakulas, etc… Sie lernen auch
den südlichen Teil der Meereskü-
ste kennen, der in Erholungsorte
verwandelt wurde! Dazu bietet der
Katalog eine gute Übersicht über
Hotels. Gesundheitsangebote,
Regionen, Rundreisen, Gastrono-
mie, Städte, und vieles mehr…
Den Katalog und Infos erhalten
Sie in allen guten Reisebüros und
beim Rumänischen Fremdenver-
kehrsamt in Wien 9, Währinger
Str. 6-8, Tel. 01/ 317 31 57-0
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Überraschen Sie Freunde und Familie mit einem Ausflug:

Schiffahrt auf der Donau
zur Landesausstellung!

Sie haben rund um den Mutter-
tag noch nichts vor, und haben
auch noch keine gute Idee,

was Sie mit Ihren Liebsten an die-
sem Tag unternehmen sollen?

Schiffahrt und Besuch der
Landesausstellung

Wir haben hier das richtige An-
gebot für Sie! An zwei Terminen,
nämlich am 6. und am 7. Mai 2000
bringt Sie ein Komfortreisebus nach
Tulln, wo das Donauschiff „MS
Stadt Wien“ seinen Liegeplatz hat.
Gehen Sie an Bord und fahren
Sie bis Melk. Dort besuchen Sie
die heurige Landesausstellung
„Die Suche nach dem verlore-
nen Paradies – Europäi-
sche Kultur im Spiegel
der Klöster“. Nach der
Ausstellung fahren Sie
mit dem Bus bis nach
Wien zurück, und
während der Heimfahrt
gibt es eine längere Pause,
wo eine schöne Jause auf
Sie wartet! Das alles gibt es
zu einem wirklich sensatio-
nellen Preis, denn  pro Per-
son kostet Sie dieser
abwechslungsreiche
Ausflug nur öS 490,-.

Fahrt mit einem der letz-
ten Schaufelraddampfer

Gehen Sie einfach an Bord des
Nostalgie- und Erlebnisschiffes MS
Stadt Wien – einem der letzten
Schaufelraddampfer auf der Donau
mit unvergleichlichem Charme –
und fahren Sie auf der Donau von
Tulln nach Melk zur heurigen Lan-
desausstellung im Stift Melk.

Der Wonnemonat Mai ist gera-
dezu ideal für eine Schiffahrt auf
dieser Strecke, denn die romanti-
sche Wachau bietet zu dieser Zeit
ein wahres Blütenmeer für Sie! In
weiten Schleifen durchzieht die
Donau eine bezaubernde Hügel-
landschaft mit romantischen Orten
und steilen Rebhängen, auf denen
die Trauben für vorzügliche Weine
reifen. Über Jahrhunderte haben
sich zahlreiche Kunstdenkmäler
aus Romantik, Gotik, Renaissance
und Barock erhalten. Das impo-
santeste Beispiel ist das mehr als
900 Jahre alte Stift Melk, wo Sie
dann die heurige Landesausstel-

lung besuchen werden. Und gera-
de zur Zeit der Blüte ist die Wach-
au ein Erlebnis…

Niederösterreichische
Landesausstellung

Neben der Schiffahrt ist einer
der Höhepunkte auch der Besuch
der heurigen, niederösterreichi-
schen Landesausstellung. Das Stift
Melk ist nach langer Zeit wieder im
Mittelpunkt einer Landesausstel-
lung. Thema der heurigen Schau ist
„Die Suche nach dem verlorenen

Paradies – Europäische Kultur im
Spiegel der Klöster“, und hat die

Sehnsucht des Menschen
einst und heute nach einem

Paradies zum Inhalt. Doku-
mentiert ist das Thema
mit einer Reihe her-
vorragender Kunst-
werke aus mehr als

200 europäischen Mu-
seen sowie aus den

Sammlungen des Stiftes
Melk. Miteinbezogen ist auch
der barocke Keller des Stiftes
und der Stiftsgarten.

Superpreis!

Diesen Ausflug sollte ei-
gentlich niemand verpassen – nicht
zuletzt auch wegen des sagenhaft
günstigen Preises von öS 490,-.
Denn schließlich würden alle ent-
haltenen Leistungen – einzeln be-
zahlt – viel teurer sein! Eine wun-
derbare Muttertagsidee genauso
wie ein Ausflug mit Freunden…

Termine: 6. und 7. Mai 2000
Preis p.P.: öS 490,–
Inkludierte Leistungen:

� Fahrt im Komfortreisebus ab/bis
Wien mit Reisebegleitung � Schif-
fahrt auf der MS Stadt Wien von
Tulln bis Melk � Eintrittskarte für
Landesausstellung � Kaffeejause

Buchungen und Infos bei:
KÄNGURUH-REISEN,

1030 Wien, Rüdengasse 14,
Tel: 01/ 710 99 50
Fax: 01/ 710 99 51 

e-mail: kaenguruh-reisen@aon.at

Tagesausflug

Die MS Stadt Wien

Objekt aus der
Landesausstellung

Entdecken Sie bei
dieser 10-tägi-
gen Reise die

Schönheit und Vielfalt
der unberührten
Natur mit ihrer un-
endlichen Weite, wel-
che dieses Land bie-
tet. Uralte Abteien,
mittelalterliche Klo-
steranlagen, Schlös-
ser und Burgen erzählen von
längst vergangenen Zeiten, als Ir-
land noch die Insel der Heiligen
und Gelehrten war. Sobald Sie
einen Fuß auf die grüne Insel set-
zen, werden Sie sich heimisch
fühlen.

Das Programm führt Sie u.a.in
die Städte Dublin, Killarney, Tra-
lee, Cork, Waterford sowie auf die
Halbinsel Dingle. Bei der Rückrei-
se machen Sie noch Zwischensta-
tion in London, wo Sie bei einer
Ganztages-Stadtrundfahrt diese
pulsierende Weltstadt mit einer
Mischung verschiedenster Völker
kennenlernen oder wiedersehen.

Termin: 9. Juni bis 18.Juni 2000
Preis: von öS 12.590,- p.P./DZ.

Einbettzimmerzuschlag öS 2.590,-
Folgende Leistungen sind enthalten:

Lernen Sie Ir-
land kennen zu
einem Preis,
der seinesglei-
chen sucht.

Fahrt im Komfortreisebus mit
Reisebegleitung ab/bis Wien, 2 x
Nächtigung mit Frühstücksbuffet
im Raum Köln-Trier, Fährüberfahr-
ten, 3 x Nächtigung mit kontinen-
talem Frühstück in London im
***Superior Hotel ( 1 x Nächtigung
bei Hinfahrt, 2 Nächte bei Rückrei-
se), 4 x Nächtigung mit kontinen-
talem Frühstück auf Irland im
***Hotel, 9 x Abendessen, deutsch-
sprachige Reiseleitung während
des gesamten Aufenthaltes auf Ir-
land, ganztägige Stadtrundfahrt in
London mit örtlicher deutschspra-
chiger Reiseleitung.

Anmeldungen und Auskünf-
te: Känguruh Reisen, 1030
Wien, Rüdengasse 14, Tel.
01/710 99 50, E-Mail: kaengu-
ruh-reisen@aon.at

"Wo die Vergangenheit zur Gegenwart wird":

Irland mit 2 Tagen London
Irland…

… und London

� Der neue „Burgen und
Schlößer in Slowenien“-Katalog
ist da. Durch die Wechsel der Zeit
sind von Burgen und Schlössern
in Slowenien meist nur Ruinen
übriggeblieben. Mit der Zeit ist
auch ihr ehemaliger Zweck -
zunächst Verteidigung, dann Ver-
waltungs- und Wirtschaftszentrum
- untergegangen. Geblieben ist
ein zeitgemäßer, denn die erneu-
erten Schlösser sind unter ande-
rem moderne Museen, Hotels
hoher Kategorie und Fremdenver-
kehrsziele, die sich mit ihren rei-
chen Aktivitäten allmählich zu Kul-
tur- und Fremdenverkehrszentren
mausern und in der prestigeträch-
tigen Konkurrenz um Gäste eben-
bürtig mitmischen. Nähere Infos
und Katalog bei: Slowenisches
Tourismusbüro, Tel. 01/715 40 10.

� Reiterspaß in Kärnten: See-
Pferde bringen alle auf Trab!
Denn das schönste nach einem
Ritt ist ein Bad im Wörther- oder
Ossiacher See. Und da werden
selbst Isländer und Haflinger zu
See-Pferden. Das Reit-Eldorado
Kärnten empfiehlt sich mit 600 km
gut ausgeschildertem Reitwege-
netz über Berg und Tal. Dabei
locken auch 70 Pferderaststätten,
Reiterhöfe, Reiterhotels und spezi-
elle Schulbetriebe. Kärnten ist also
ein wirklich sattelfestes Reiseziel
für alle, die am liebsten die Zügel in
der Hand halten. Vom Familenur-
laub zum Jugendcamp, vom orga-
nisierten Tagesritt bis zum mehrtä-
gigen geführten Wandertreck rei-
chen die buchbaren Angebote für
Anfänger und Fortgeschrittene –
auch mit dem eigenen Pferd. Nähe-
re Infos bei Kärnten Info, Casinopl.
1, 9200 Velden, Tel. 0463/ 3000.
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Es geht nicht darum, 8000er ohne Sauerstoff
zu stürmen, überhängende Felsen in
schwindelerregender Höhe zu überwinden

oder beinhart gefrorene Wasserfälle zu durchklet-
tern. Ihr ganz persönliches Wanderglück finden
Sie auch auf andere Weise – irgendwo hier in un-
serem schönen Österreich. Auf blühenden Berg-
hängen, duftenden Almwiesen, sanften Hügeln, in
schattigen Wäldern, wasserdurchtobten Schluch-
ten oder urigen Hütten. Das ist die Form des
Bergwanderns.

Egal ob sanfte Hügel,
oder mächtige Gipfel…

Wenn Sie aber doch von mächtigen Gipfeln,
schwindelerregenden Graten, steilen Wänden
oder dem ewigen Eis gerufen werden – auch das
kann Ihnen die vielfältige Bergwelt von Österreich
bieten! Denn Österreichs Wanderdörfer sind die
Basislager für Ihre ganz persönlichen Gipfelsiege!

Oder aber wollen Sie mit Ihrer ganzen Familie
die „Bühne der Natur“ in all ihrer Herrlichkeit er-
wandern, erleben, erfahren und erobern? Schät-
ze suchen und diese auch finden? Österreichs
Wanderdörfer haben auch für die ganze Familie
die passenden Erlebnisangebote.

Österreichs Wanderdörfer

Egal, wonach Ihnen der Sinn steht, und wie Ihr
persönlicher Urlaub aussehen muß: Österreichs
Wanderdörfer bieten eine tolle Vielfalt, sodaß
auch Sie ganz bestimmt Ihr Urlaubsziel finden
werden! Denn 33 faszinierende Wanderdörfer und
Wanderregionen laden zum „Wunderwandern“ für
jeden Geschmack – Familienwandern, Bergwan-
dern und Gipfelstürmen – wählen Sie einfach aus.

Im Katalog „Österreichs Wanderdörfer“ finden
Sie eine Übersicht über die einzelnen Regionen
Österreichs, wo die allgemeinen Gegebenheiten
und Besonderheiten beschrieben werden. Dazu
werden Kontaktadressen geboten, wo man über

seine Traumregion Näheres erfährt. Ein weiterer
Teil ist den verschiedenen Arten des Wanderns
gewidmet – also ob Sie nun wandern, spazieren-
gehen oder richtig bergsteigen wollen. Und zum
Schluß präsentieren sich kleine Gebiete Öster-
reichs, die Ihnen auch die besten Wanderpau-
schalen offerieren – besondere Schmankerln zu
besonders günstigen Preisen! 

Und die Erlebnislandkarte…

In einer Übersichtskarte präsentieren sich die
34 Wanderregionen (Wanderdörfer) und Hotels in
ihrer schönsten Form zum Thema Frühling. Man
wird eingeladen, die Pracht der Frühlingsblumen
und Obstbäume zu bewundern. Wer Ruhe sucht,
kann den Kräuterkraftkreis besuchen… Wander-
freunde finden Tips und Termine zu schönen
Frühlingsfesten und Veranstaltungen in den Ber-
gen, etwa das Mohnblütenfest im Yspertal, das
Prangstangenfest in Muhr im Lungau, usw… Und
ein eigener Veranstaltungsteil bietet alle Events in
übersichtlicher Form auf einen Blick! Eine richtige
Erlebniswanderkarte also!

Bestellen Sie sich jetzt den neuen Gratis-Katalog für Ihren Wanderurlaub:

Österreichs Wanderdörfer bieten
faszninierende Naturerlebnisse

Schmelzende Berge und stürzende Wasser verlocken zum Abenteuer, die Pracht der
Narzissen in Aussee und der Almrosen im Defereggental machen Lust auf reine
Natur und glasklare Bergseen verlocken zum Träumen. Wenn Sie jetzt bei dieser Vor-
stellung auf der Stelle Ihren Urlaub in den Bergen buchen wollen, dann können Sie
sich freuen: denn die Wanderdörfer Österreichs präsentieren Ihnen ihren neuen Ka-
talog und eine Erlebniswanderkarte von Österreich, die gleichzeitig auch einen
Überblick über alle Veranstaltungen der Wanderdörfer Österreichs bietet! Holen Sie
sich jetzt beides kostenlos!

Wenn Sie jetzt so richtig Lust aufs Wandern
bekommen haben, dann holen Sie sich die
richtige Unterstützung, die Ihnen eine einfache
Urlaubsplanung ermöglicht. Denn mit den
Wanderdörfern Österreichs haben Sie erlebni-
sorientierte Wanderabenteuer, tolle Pauscha-
langebote, die Wandern leicht machen und die
schönsten Wander- und Naturerlebnisse für
Kinder in Ihrem Rucksack!

Bestellen Sie die Erlebniswanderkarte
und den Katalog kostenlos bei Österreichs
Wanderdörfer, Unterwollaniger Straße 53,
9500 Villach, Tel.: 04242/ 25 75 31;
Fax: 04242/ 21 66 30,

Bestellen Sie kostenlos den neuen,
84-Seiten starken Wanderkatalog

und die Erlebniswanderkarte!
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Telefon: 04242/257531

Fax: 04242/216630

E-Mail:
wanderdoerfer@tao.at

Internet:
www.wanderdoerfer.at

Jetzt Gratiskatalog
+ Erlebniswander-
karte Österreich

anfordern !

Wanderdörfer 
in Österreich
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Der Kakao, aus dem die
lezithinfreie FairTrade-
Schokolade hergestellt
wird, gilt als besonders
fein. Das ist mit ein
Grund, warum sich die-
ses Bioprodukt großer
Beliebtheit erfreut. Zum
Osterfest passend gibt
es jetzt auch FairTrade-
Schokolade in Hasen-
und Eierform – selbst-
verständlich sind auch
die Schoko-Hohlfigu-
ren lecithinfrei und
daher ohne Gentechnik
hergestellt.
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1993 wurde in Ghana die
K a k a o b a u e r n - Ko o p e r a t i ve
„Kuapa Kokoo“ gegründet.
Die Suche nach dem Weg aus
der Abhängigkeit von der Willkür
des staatlichen Exportmonopols
war von Erfolg gekrönt, als man
1994 mit dem FairTrade in
Berührung kam.

Was ist „FairTrade“?

Die Vertriebsnetze des Fairen
Handels öffneten zahlreiche
Türen. Siebentausend der Mit-
glieder von Kuapa Kokoo sind
Frauen. Sie organisieren sich
ihre eigenen Bildungsprogram-
me, wo sie Themen wie
Ernährungsfragen, Gesundheit,
Hygiene und Familienplanung
behandeln. Einige der Projekte,
in denen zusätzliche Arbeitsplät-
ze geschaffen werden, wurden
von Frauen vorgeschlagen. Die
Kakao-Qualität aus dem Ashanti,
wo viele der Bauern von „Kuapa
Kokoo“ beheimatet sind, gilt als
besonders fein. Dies ist mit ein
Grund, warum die Beliebtheit
von FairTrade-Schokoladen rapi-
de zunimmt. Der Erfolg der Pro-
dukte ist für die Kooperative die
Voraussetzung, den beschritte-
nen Weg fortzusetzen. Im Fai-
ren Handel wird derzeit immer-
hin das Doppelte des ruinösen
Weltmarktpreises bezahlt.

Passend zum bevorstehen-
den Osterfest gibt es jetzt auch

mit dem TransFair-Gütesiegel
ausgezeichnete Schokolade-
hasen und -eier, erhältlich aller-
dings nur in den Weltläden.
Selbstverständlich sind auch
die Schoko-Hohlfiguren, ebenso
wie die Schokoladetafeln leci-
thinfrei (daher ohne Gentech-
nik), glutenfrei und mit Rohr-
zucker hergestellt.

Wo erhalten Sie
„Faire Schokolade“?

„Faire Schokolade“ erhältlich
bei Interspar, Zielpunkt, Magnet
und in Bioläden, wie etwa Bio-
markt Maran, Ottakringerstraße).

Weltläden, die Fachgeschäfte
des Fairen Handels, finden Sie
z. B. in 7., Wien, Mariahilferstr. 8,
8. Wien, Lerchenfelder Str. 18-
24, 3., Wien, Rennweg, 9., Wien,
Schwarzspanierstr. 15, Stocke-
rau, Rathausplatz 3, Wr. Neu-
stadt, Neuklosterplatz.

Info: TransFair, 1., Wien,
Wipplingerstr. 32, Tel: 01/533
09 56, Fax: 01 533 09 75; e-
mail: transfair.a@magnet.at

Das Frisch & Frei Bio-Hauszu-
stellservice präsentiert die neue
Bestellfibel mit einem erweitertem
Angebot: Neben Fleisch, Wurst,
Geflügel, Fisch, Milch und Käse
direkt vom Biobauern gibt es jetzt
auch Biobrotteig zum Selber-
backen und den „Hausgarten“-
Gemüsesack. Und weil auch der
Osterhase Unterstützung braucht,
bietet „Frisch & Frei“ ein tolles
Paket für die Feiertage an: 0,5 kg
Kremstaler Teilsames, leicht
geräuchert, 20 gekochte Osterei-
er, 0,5 kg Lammsteaks, 0,25 kg
Schaffrischkäsegupferl, 2 Zie-
genkäselaibchen im Speckmantel,
1 Cuvee rouge, 1 Multivitaminsaft
um nur öS 550,-. „Frisch & Frei lie-
fert auf Wunsch Donnerstag
abends, Freitag ganztägig, Sams-
tag vormittags (im Raum Wien).
Bezahlt wird per Bankeinzug, bar
oder mit Kreditkarte.

Bestellung und Info: Tel.
01/408 87 23 oder 01/408 10 10
bzw. Fax: 01/402 78 00.

Bio-Hauszustellservice

So feiert man
Ostern bei 
„Freiland & Co“

Biologische Osterspezialitäten,
angeboten von heimischen Bio-
bauern, lohnen auch heuer wieder
einen Besuch auf der Wiener
Freyung bis 22. April von 9 bis 18
Uhr. Stammkunden bzw. Bio Club-
Miglieder können vom 20. bis 22.
April zusätzlich noch einen „Gra-
tis-Osterhasen“ mit nach Hause
nehmen. Glücksbringende rote
Ostereier werden am Bio Club-
Stand gratis vergeben. Konsu-
menten, die sich noch rasch mit
gentechnikfreien Osterspezialitä-
ten eindecken möchten, informie-
ren sich über das Bio Club-Ser-
vicetelefon: 0810/22 13 14 (zum
Ortstarif aus ganz Östereich).

Biomarkt auf der Freyung

Biobauern verteilen
„Osterhasen“

� König Ludwig II. liebte das
Genießen mit allen Sinnen. An
seinem Hof tafelte man wahrhaft
königlich. Die bayerischen Köst-
lichkeiten, mit denen die Köche
dem Gaumen ihres Herren
schmeichelten, sind weltberühmt
geworden. Monika Kellermann
lüftet die Geheimnisse der könig-
lichen Küche. Das Buch „Süße
Verführungen à la Ludwig II“ ent-
hält über 40 Rezepte in der
Tradition des Märchenkönigs und
ist mit vielen Fotos versehen.
Impressionen der Ludwig-Schlös-
ser und Anekdoten aus Ludwigs
Leben runden die kulinarische
Zeitreise ab. „Süße Verführun-
gen…“, ISBN 3-8043-6036-X im
Augustusverlag, jeweils öS 145,-.
Der „Prinzessinnen Pfirsich“ (Bild)
macht seinem Namen alle Ehre.

Biologisch und „fair” – gluten- und lecithinfrei:

Schokoladehasen 
für die Osternesterl

Oben: „Faire
Schokolade“ 
in diversen 
Geschmacks-
richtungen
Links: Kakao-
bauernkooperati-
ve Kuapa Kokoo
in Ghana - 
Fairer Handel
ermöglicht 
Kindern den
Schulbesuch

BUCH-TTiippss
� Möchten Sie gerne so ein
süßes Häschen, wie unser Titel-
bild zeigt, selber backen? Fini’s
feinstes Mehl-Speisenbuch verrät
Koch- und Backideen für Ostern
und andere festliche Anlässe. Bei
allen Rezepten bürgt das Marken-
mehl dafür, daß die Gerichte dem
feinen Geschmack von Herrn und
Frau Österreicher entsprechen.
Das  Buch enthält ca. 200 Rezep-
te, eine Warenkunde, die Er-
klärung von Fachbegriffen, Rezep-
te für alle Grundmassen, Teige
und Glasuren und viele Tips und
Tricks, damit alles noch besser
gelingt. Preis: öS 99,- pro Stück.
Bestellung bei: „Fini’s Feinstes“,
Kennwort: Mehl-Speisenbuch,
Postfach 311, A-1020 Wien.

…steht für
umwelt-

verträgliche
Qualitäts-

produkte aus
Fairem Handel
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Frü
hlingsangebot

4/4 kg Luxus S 206,-

gratis
!

+ 1/4 kg Luxus

+ eine Hofbauer

BonboniereNaber-Kaffee ist in allen
fünf Naber-Shops in 
Wien erhältlich:
1., Wipplingerstr. 25
4., Wiedner Hauptstr. 40
5., Schönbrunner Str. 111
9., Nußdorferstr. 29
21., Autokaderstr. 104

Info und Bestellung:
Tel: 01/278 34 03; Fax: 01/270 71 56

e-mail: office@naber-kaffee.com
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Stimmt es, daß man mit dem
Tee-Fasten den Körper  gründ-
lich entschlacken kann? 

Grundsätzlich muß man bei
jeder drastischen Nahrungsmit-
telkarenz mit negativen Stoff-
wechselveränderungen rechnen.
Die Null-Diät ist ohne Zweifel
gesundheitsschädigend.

Entschlackende Maßnahmen
sollten Bestandteil einer bedarfs-
gerechten Ernährung sein und
unter kompetenter Kontrolle
durchgeführt werden.

Warum nehmen so viele Men-
schen zu, nachdem sie zu rau-
chen aufgehört haben? (Macht
Rauchen schlank?)

Erstens verdrängt das Rau-
chen zum Teil das Hungergefühl
und zweitens erhöht das Nikotin
den Grundumsatz (= nötiger En-
ergieverbrauch zur Erhaltung  der
Grundfunktionen) um 10 bis 15%.
Die Gewichtszunahme nach Rau-
chentwöhnung ist die Folge eines
verstärkten Hungergefühls und
eines geringeren Energie-
verbrauchs. Die Ernährungs-
anpassung an die „Blaue Dunst-
freie Situation“ verhindert die
Gewichtszunahme.

Warum  kommt es trotz Sport
zu keiner Gewichtsabnahme?

Eine erfolgreiche und langfristi-
ge Gewichtsreduktion kann  nur
durch eine individuelle Ernäh-
rungsumstellung erfolgen. Sport
ist dabei eine sehr wichtige Unter-
stützung. Sport und Ernährung
sollen daher in Form eines per-
sönlichen Programms genau auf-
einander abgestimmt werden.

Warum kämpfen Frauen, die
ihr Neugeborenes nicht stillen
solange mit dem Gewicht?

Die Milchproduktion ist ein Vor-
gang, der sehr viel Energie
benötigt. Diese Energie wird zum
Teil von dem während der
Schwangerschaft auch zu diesem
Zwecke gebildeten Fettdepot
bereitgestellt. Das Nichtstillen des
Neugeborenen unterbricht diesen
natürlichen Kreislauf. Das rasche
Erreichen des Ausgangsgewichts
von stillenden Müttern ist jedoch
nur  einer  von vielen Gründen,
die für das Stillen sprechen.

Ist es richtig, daß Omega 3-
Fettsäuren vor Herzinfarkt
schützen können?

Ja, die Eskimo Studie hat den
protektiven Effekt dieser mehr-
fach ungesättigten Fettsäure
unter Beweis gestellt.

Die Omega 3 Fettsäure ist  vor-
wiegend in Fetten von Kalt-
wasserfischen (z. B. Lachs, He-
ring, Zander) vorhanden.

Der Mensch bildet aus dieser
Fettsäure Prostaglandine, die
eine Reihe antiarteriosklerosi-
sche Wirkungen besitzen. Sie
senken die Blutfettwerte, den
Blutdruck und vermindern die
Thrombozytenaggregation.

Ist die Trennkost als aus-
gewogene und gesunde
Ernährungsumstellung zu be-
zeichnen?

Die Trennung von Eiweiß und
Kohlehydraten innerhalb einer
Mahlzeit hat keine postitive Be-
einflussung  auf unsere Verdau-
ung. Hingegen sind die soge-
nannten Neutralfette (Butter,
Schlagobers, fetter Käse, Creme
fraîche, Mayonnaise, Butter-
schmalz), die laut Trennkost
immer mit anderen Nahrungs-
mittel kombiniert werden können,
bedenklich, wenn man die Häufig-
keitsrate von Herz- und Gefäß-
erkrankungen kennt, die durch
zu hohen Cholesterinspiegel
bedingt sind.

Vergessen Sie nicht, daß die
Ausgewogenheit einer Mahlzeit in
der Vielzahl der unterschiedlichen
Nahrungsmittel liegt.

7. Warum beschweren sich
viele Leute über Muskel-
schmerzen nach Chinesischem
Essen?

Für diese Beschwerden, die
auch als China-Restaurant-Syn-
drom bezeichnet werden, ist der
Geschmacksverstärker Glutamat
verantwortlich. Neben Muskel-
zucken können auch Übelkeit,
Schwächegefühl, Herzklopfen
auftreten und häufig Migrä-
neattacken ausgelöst werden.

Glutamat wird jedoch nicht nur
bei der Chinesischen Küche
verwendet, sondern wegen seiner
geschmacksverstärkenden Wir-
kung einer Vielzahl von Fertigpro-
dukten, Fleisch-, Fisch- und
Gemüsekonserven, Salatdres-
sings, Trockensuppen und -sau-
cen  beigefügt.

Bio-Produkte weisen geringe
Nitratgehalte auf, wieso ist das
wichtig?

Das Nahrungsmittel- und Trink-
wasser-Nitrat wird zum Teil in
Nitrit umgewandelt. Diese Nitrite
bilden mit speziellen Eiweißen die
Nitrosamine, welche eine hoch-
gradige  karzinogene (= krebser-
regende) Wirkung besitzen.

Der Verzehr von Bioprodukten
und das Vermeiden von sehr
nitrathaltigen  Nahrungsmitteln
sind ohne Zweifel Präventivmaß-
nahmen der Krebsprophylaxe.

Eignen sich kaltgepreßte Öle
auch zum Kochen?

Nein, kaltgepreßte Öle sollten
grundsätzlich auch nur kalt ver-
wendet werden (Salatdressing).
Zum Braten eignen zwischen
180 ° - 190° hitzebeständige Öle.

Die Grundregel lautet: je mehr
mehrfach ungesättigte Fettsäuren
ein Fettkörper beinhaltet, desto
weniger hitzebeständig ist er.

Stimmt es, daß man nach 16
Uhr nichts mehr essen sollte?

Nein, nicht die Zeit sondern die
Zusammensetzung der Mahlzeit
ist ausschlaggebend.

Stimmt es, daß die Ananas
ein sogenannter „Fettfresser“
ist?

Nein, die Ananas beinhaltet
Bromelaine, ein Enzym, das bei
der Eiweißverdauung beteiligt
ist. Somit erleichtert die Ananas,
gegessen nach einer Fleisch-,
Fisch- oder Ei-Mahlzeit die
Verdauung.

Macht Sauerkraut den
Organismus sauer?

Nein, die gesundheitsfördern-
den Wirkungen des Sauerkrautes
sind zahlreich und ohne Zweifel.
Sauerkraut wirkt gegen eine
Übersäuerung  des Magens.

Stimmt es, daß die Margarine
gesundheitsschädlich ist?

Jein, bei der Herstellung von
Margarine entstehen die soge-
nannten Trans-Fettsäuren, wel-
che mit der Entstehung von Herz-
und Gefäßerkrankungen in Zu-
sammenhang gebracht werden.
Bei Übergewicht oder  Fettstoff-
wechselstörungen sollte man
beim Einkauf  jene pflanzlichen
Margarine-Sorten wählen, die vor
allem aus ungehärteten Fetten
bestehen und daher fast trans-
fettsäurenfrei sind.

Woran erkennt man Bio-
Produkte?

Bioprodukte erkennt man an
der Kennzeichnung  „Aus biologi-
schem Anbau“, „aus biologi-
schem Landanbau“ , „aus biologi-
scher Landwirtschaft“. Statt „bio-
logisch“ kann auch der Begriff
„ökologisch“ verwendet werden.
Das staatliche Bio-Kontrollzei-
chen und die geschützten Mar-
kenzeichen der österreichischen
Bio-Verbände und des Handels
gewährleisten dem Konsumenten
Sicherheit auf den ersten Blick.

Kann hohe Vitaminzufuhr ge-
fährlich sein?

Ja, besonders bei Überdosie-
rung fettlöslicher Vitamine (A, E,
D) muß mit gesundheitsschädi-
genden Wirkungen gerechnet
werden. Bei der Vitaminzufuhr gilt
nicht das Prinzip „desto mehr
umso besser“. Qualität, Quantität
und Verhältnis der Vitamine, Spu-
renelemente und Mineralien zu-
einander  sind für deren positiver
Wirkung verantwortlich.

Stimmt es, daß Wasser das
ideale Sportlergetränk ist?

Nein, Wasser ist ein Durst-
löscher aber kein Elektrolytge-
tränk. Ein Elektrolytgetränk ist ein
Kompensationsgetränk für Sub-
stanzen, wie  Wasser, Kohlehy-
drate, Mineralien und Vitamine,

Unsere Serie über „gesunde Ernährung“ hat das Ziel, Ihr
Bewußtsein zu schärfen. In den vorherigen Artikeln stellten wir ri-
gide Allgemeinempfehlungen über Idealgewicht, Diäten und
Darstellungsformen ausgewogener Ernährung in Frage. Im
Mittelpunkt stehen drei Richtlinien: Weg von Massenempfehlun-
gen, hin zu Antworten auf individuelle Bedürfnisse. Weg von
der Symptombehandlung, hin zur Auflösung von Ursachen.
Weg von isolierten Betrachtungsweisen, hin zum ganzheitlichen
Denken. Die Lösung liegt im persönlichen Gleichgewicht
zwischen Ernährung, Bewegung und Psyche.

Fortsetzung auf Seite 21 �

Dr. Peter Prock und Ernährungsexpertin Barbara Schmid 
vom Institut WELL & MED beantworten:

Fragen und Antworten zum Thema Ernährung

Dr. med. Peter Prock 
vom Institut WELL & MED,

Klosterneuburg

Dipl. Med. Ernährungsberaterin
Barbara Schmid, Spezialgebiet 

Ernährungspsychologie

Die häufigsten
Ernährungsfragen
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Biotta Bio-Grape-
fruitsaft z.B. ist
bestens geeig-

net für Saft-
tage und

zum Ent-
s c h l a c k e n .

Das Verlangen
des Körpers nach
Kohlenhydraten

(Zucker!) wird auf natürliche
Weise befriedigt, der
„Heißhunger“ nach Süßem
bleibt aus.

Biotta Bio-Säfte!
Biotta Verdauungsförde-

rer aus biologischen Pflau-
men, Äpfeln, Trauben und Fei-
gen unterstützt auf natürliche
Weise eine regelmäßige Ver-
dauung.

Biotta Säfte sind keine
rückverdünnten Konzentrate,
sondern naturreine Original-
säfte. Die Früchte stammen
aus organisch-biologischem
Landbau.

Biotta Bio-Frucht- und
Gemüsesäfte gibt es in 19
Sorten. 

Weitere Informationen
erhalten Sie unter der
kostenlosen Biodiät Service-
Nummer 08000/80 95 80.

Biotta Bio-Säfte
… viel mehr als nur Durstlöscher!

TIPBoutique

die durch die sportliche Betäti-
gung verbraucht wurden.

Ist Kalorienzählen sinnvoll?
Nein, eine ausgewogene

Ernährung zeichnet sich durch
das optimale Verhältnis der
Nährstoffe zueinander und durch
den bedarfsgerechten Energie-
gesamtbeitrag aus. Kalorie ist
also nicht gleich Kalorie. Das
lästige Zählen bringt mehr Streß
als Nutzen.

Stimmt es, daß Milchproduk-
te den Darm verkleben?

Nein, Milchprodukte sind eine
ideale Kalziumquelle. Aus dem
reichhaltigen Angebot (verschie-
dene Fettgehälter, mit oder ohne
schützende Milchsäurebakterien,
Biomilch) kann man für sich das
beste Milchprodukt auswählen.

Bei Fragen schreiben Sie an:
Ihr EINKAUF, Kennwort „Ernäh-
rung“, 1170 Wien, Halirsch-
gasse 16, oder per Fax: 488 88
281 bzw. e-mail: redaktion@
ihr-einkauf.at

Frust mit Übergewicht

Wer kennt es nicht: Reduktionskuren
unter großen Entbehrungen, danach in
kürzester Zeit wieder das Ausgangsgewicht
auf der Waage (wenn nicht sogar mehr!) 

Das können Sie vermeiden, durch ein
individuell geplantes Programm für eine
dauerhafte Gewichtsreduktion.

Die Programme für die Frühjahrssaison  
beginnen am 18. April 2000.

Institut WELL&MED
3400 Klosterneuburg, Kierlingerstraße 1.
Informationen und Anmeldung unter Tel.
02243/268 90-0, Fax:14, oder unter
0664/413 12 84 (Fr. Schmid)

Fortsetzung von Seite 20�

Ein Frühlingsfest der be-
sonderen Art wird im Kuchler
Haus in Weigelsdorf gefeiert.
Beim „Fest für den 7. Sinn“ schla-
gen 7 erfahrene TrommlerInnen
ihre Trommeln in Trance- und Pla-
netenrhythmen. Schöne Mädchen
reichen Schalen mit edlem Räu-
cherwerk in 7 Duftnoten, 7 Farben
schmücken die Räume. Für
Gaumenfreuden sorgen 7 unter-
schiedliche Geschmäcker am Buf-
fet. Am Höhepunkt des Festes fin-
det ein Feuerlauf statt. Nach einer
Meditation werden 7 Menschen
barfuß über glühende Kohlen lau-
fen. „Ein Fest für den 7. Sinn“,
Samstag, 6. Mai, ab 17.30 Uhr,
Pottendorferstr., Weigelsdorf.

Anmeldung: Tel: 02254/724
42, Fax: 02254/743 34 (Platz-
karte/Person öS 180,-, inkl. Buf-
fet). Am Sonntag, 7. Mai, findet
ein Feuerlaufseminar statt
(öS 1.800,-)

Fest für den 7. Sinn am
6. Mai im Kuchler Haus

Edle Düfte, schöne
Mädchen, exotische
Klänge

Behindertenarbeit

Ganzheitliches
Therapieprogramm

Entwicklungsfördernd für Men-
schen mit cerebralen Schädigun-
gen (Schlaganfall, Schädel-Hirn-
Trauma, Autismus, Spasmus,
geistige Behinderung) wirkt ein
Therapieprogramm, das westliche
Gehirnforschung und östliche
Energiearbeit kombiniert. Die
Hippokinesiologie ist eine Synthe-
se aus Kinesiologie, Homöopathie
und Therapeutischem Reiten eröff-
net neue Dimensionen in der
Behindertenarbeit. Die Pferde sind
so ausgebildet, daß sie kinesiolo-
gische Bewegungsmuster aus-
führen, die 3.500 spezielle Bewe-
gungsreize im Gehirn des Klienten
verursachen. Durch diese per-
manente Reizung wird bislang
inaktive Gehirnmasse belebt.

Info: Ewald &  Michaela Der-
kits, Ungerndorf bei Laa/Thaya,
Tel: 02522/883 41, e-mail: kine-
s io logie .p ferd@nanet .a t . ;
http:/www. nanet. at/kinesiolo-
gie.pferd (Kurzzeitunterbrin-
gung: ab öS. 1.500,- pro Tag)
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…für eine „eiserne
Gesundheit“! 
Welche Frau –
egal welchen
Alters – fühlt sich
nicht gerne schön
und gesund. Ein
makelloses Hautbild,
schönes kräftiges Haar und gesun-
de Fingernägel stehen in der
„Wunschliste“ meist an oberster
Stelle. Hier spielt die Eisenver-
sorgung eine wichtige Rolle. 

Vorbeugen – aber mit
dem „richtigen Eisen“

Floradix-Kräuterblut-Saft hat sich
seit Jahrzehnten zur Vorbeugung
von Eisenmangel bewährt. 
Es enthält zweiwertiges Eisen
(Eisengluconat), das vom Körper bis
zu zehnmal besser aufgenommen
wird als dreiwertiges Eisen,
wertvolle B-Vitamine sowie natür-
liches Vitamin C. Extrakte von
Kräutern, Beeren und Gemüse-
pflanzen dienen ebenfalls der
besseren Eisenresorption. 
Floradix-Kräuterblut-Saft ist alko-
holfrei und auch für Kinder sehr gut
geeignet.
Gratisprobe und Infos erhalten Sie
unter der kostenlosen Biodiät-
Service-Nummer 08000/809 580.

Zum Muttertag:
Floradix-Kräuterblut-Saft …

TIPBoutique

2-Tage-Seminar mit
Dr. Otfried Weise

Leben & essen mit
den vier Elementen
und Ayurveda

In diesem Seminar erfahren
Sie Entscheidendes über Konsti-
tution, Temperament, Begabun-
gen, typenbezogene Ernährung,
Eignungen im beruflichen
Bereich, Fähigkeiten in Kommuni-
kation und Partnerschaft. Dr. Ot-
fried Weise ist Natur- und Er-
nährungswissenschaftler, Astro-
loge, spiritueller Lehrer sowie
Universitätsmitglied. Termin:
13. und 14. Mai. Zeit: 10 bis 18
Uhr; Ort: 1050 Wien, Anzen-
grubergasse 14. Preis: öS 2.600,- 

Info und Anmeldung: Astro*
Austria* Acacdemy, Tel+Fax:
01/545 11 91 (Mo, Mi, Do 10-15
Uhr, Di 18-20 Uhr), e-mail:
office@astroacademy. com
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blemen tendiert
zu Squash oder
Tennis, wenn es
um Bewegung
geht und denkt je-
denfalls nicht an
genüßliche Deh-
nungen, während
sich auf dem Ge-
genpol ein be-
stimmter Frauentyp mit schwa-
chem Bindegewebe und niedri-
gem Blutdruck lieber genüßlich im
Liegestuhl räkelt und dehnt und
jedenfalls kaum auf die Idee
kommt, die unterforderten Mus-
keln sportlich zu betätigen. Sie ist
natürlich schon enorm dehnbar
und würde von daher gerade noch
zum (völlig überflüssigen) Stret-
ching zu motivieren sein. Beide
müßten die Programme tauschen,
aber genau dazu haben sie keine
Lust.

Teufelskreise, die es zu
durchbrechen und zu

verlassen gilt
Dieses Problem existiert aber

nicht nur zwischen verschiedenen
Menschentypen, sondern fast
jeder trägt es auch nocheinmal in
sich. Die allermeisten Menschen
haben relativ überanstrengte
Muskeln in der unteren Extremität
und viele dazu noch unterforderte
Bauchmuskeln. Der eigenartig
watschelnde Gang aufgrund des
unerfreulichen Zusammenspiels
von Verkürzungen im Überforde-
rungs- und Erschlaffungen im Un-
terforderungsbereich ist ein unü-
bersehbares Anzeichen dieser Si-
tuation. Auch bezüglich der eige-
nen Unausgewogenheit neigen
wir dazu, sowieso schon verkürz-
te Muskeln noch weiter zu kräfti-
gen (trainieren) und die erschlaff-
ten zu ignorieren. Hier liegt der
Grund, warum engagierte Frei-
zeitsportler oft so verblüffend un-
gelenk und eckig in ihren Bewe-
gungen wirken und warum eine
große Mehrheit der Frauen auch
nicht einen einzigen Klimmzug zu-
stande bringt.

Bei allen Säulen der Gesund-
heit stoßen wir auf ihrem Wesen
nach ähnliche Teufelskreise, die
es zu durchbrechen und zu ver-
lassen gilt. Vor den Genuß des er-
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Dr. med. Ruediger Dahlke: Säulen der Gesundheit

Sich bewegen
bringt Segen...

Wenn wir das allerdings un-
terlassen, werden wir auf
die Dauer gezwungen.

Wir haben gar nicht die Wahl, ob
wir uns bewegen wollen, so wenig
wie wir die Wahl haben, ob wir
atmen, trinken oder essen möch-
ten. Bei entsprechenden Fehlern
dauert es nur etwas länger bis
sich Bewegungsmangel in einer
Fülle von Problemen nieder-
schlägt, die weit über die nahelie-
genden Bereiche der Gelenke
und Muskeln hinaus verschieden-
ste Aspekte des Körpers betreffen
können. Die Verdauung wird
ebenso leiden, wie die Entspan-
nungsfähigkeit, wenn die körperli-
che Anspannung ausbleibt. Wir
können wählen, ob wir Sport be-
treiben wollen oder nicht, bewe-
gen müssen wir uns.

Unsere vielfältigen Sportarten
sind Ausdruck dieses unbewuß-
ten Wissens um den modernen

... weiß die Volksweisheit und nicht nur sie. Der Mensch ist ein Bewegungswe-
sen und kann die sitzende Lebensweise – wie viele moderne Zeitgenossen ein-
drucksvoll demonstrieren – auf die Dauer nicht vertragen. Der Fortschritt mit
seinen bahnbrechenden Technologien hat uns viele Bewegungen erleichtert,
andere abgenommen und manche gänzlich überflüssig gemacht. Heute müs-
sen wir dafür Ersatz finden, eigentlich eine wunderbare Situation, denn statt
aus Not(wendigkeit) könnten wir uns nun aus Spaß an der Freude bewegen.

Teil 1

Bewegungsmangel. Aber einmal
im Jahr geballte zwei Wochen
„Skiurlaub total“ können leider
nicht ersetzen, was der Körper
365 Tage täglich in kleineren
Dosen bräuchte. Im Gegenteil
werden solche Gewaltanstren-
gungen vom Körper nicht als Wie-
dergutmachungsversuche emp-
funden, sondern meist als zusätz-
liche Bedrohung seiner Gesund-
heit. Wir können ja auch nicht 350
Tage hungern, um dann 15 Tage
ungebremst zu essen. So wenig
wie wir unsere Wasseraufnahme
auf ein paar intensive Trinkwo-
chen beschränken können oder
gar unsere Atmung auf besondere
Atemtage im Jahr, können wir er-
warten, daß so etwas im Bewe-
gungsbereich ohne negative Fol-
gen abgeht.

Aber wir haben unseren Vor-
fahren gegenüber immer noch
den erheblichen Vorteil, daß wir
uns nicht aus Not, sondern aus
Freude bewegen könnten. Auf die
Frage nach dem „ob“ stellt sich
die nach dem „wie“. Und hier er-
gibt sich das erste Problem. Spon-
tan Spaß macht uns in der Regel,
was wir gut können. Das ist aber
oft und leider sogar meist gerade
nicht, was wir bräuchten. Ein be-
stimmter körperlich bereits über-
forderter und nervlich überdrehter
Männertyp mit Bluthochdruckpro-

rungenen Gleichgewichts hat das
Schicksal die Hürde des Verste-
hens gesetzt und verlangt eine er-
hebliche Vorleistung, bevor das
ersehnte Geschenk in Empfang
genommen werden kann. Ein völ-
lig erschlaffter Muskel braucht
Zeit und Geduld, um wieder Kraft
und damit seine Funktion aufzu-
bauen, ein extrem verkürzter fühlt
sich dagegen besonders unange-
nehm schon bei vorsichtigem
Dehnen an. Wie in der Homöopa-
thie muß man sogar mit einer
Erstverschlimmerung in Form
frühzeitiger Ermüdung und Mus-
kelkaters rechnen.

Ganz ähnlich ist es beim noch
wichtigeren Organtraining, das
weit vor dem der Muskeln rangie-
ren müßte. Viele derjenigen, die
sich in Fitnesstudios idealfigurge-
recht quälen, gehörten viel eher
auf den Laufparcours zu lockerem
Herzkreislauftraining. Im Ausdau-
erbereich bei Sauerstoffsättigung
kann nicht nur am besten Fett ver-
brannt, sondern auch das Herz-
kreislaufsystem in idealer Weise
trainiert werden. Also sind auch
diejenigen, die durch Bewegung
abnehmen wollen bei mildem
Herzkreislauftraining in Form von
Laufen, Fahrradfahren, Bergstei-
gen, Skilanglaufen usw. und nicht
im Studio zum Muskelaufbau auf
der richtigen Spur.

Teil 2 folgt in einer unserer
nächsten Ausgaben.

Buchempfehlungen:
R. Dahlke, B. Preiml, F. Mühl-

bauer: „Säulen der Gesundheit„
Hugendubel, 2000  

R. Dahlke, F. Mühlbauer: CD
zum neuen Buch „Den Tag begin-
nen„ Bauer Verlag, 

Infos zu Therapien, Semina-
ren, Ausbildungen: Heil-Kunde-In-
stitut A-8020 Graz, Kernstockgas-
se 21, Tel.: 0316/71 98 88-5, Fax:
-6; E-mail: info(a)dahlke, at

U n t e r
d e m
M o t t o
„ E i n e
K r e u z -
fahrt zu
den Wur-
zeln un-
s e r e r
K u l t u r “
findet mit
dem bei
unseren

Lesern beliebten Autor Dr. Rüdi-
ger Dahlke eine 12-Tage-Reise
auf hoher See statt. Sie erleben
das „Heilige Land und Ägypten“
vom 24. September bis 5. Okto-
ber 2000 zusammen mit Dr. Rü-
diger Dahlke und weiteren Vortra-
genden bereits ab S 19.490,– (2-
Bett-Innenkabine). Bitte rasch
buchen, die Kabinenanzahl ist
begrenzt!

Fordern Sie den
Spezialfolder mit allen wichtigen
Details bei Festival-Kreuzfahr-
ten unter Tel. 01/714 19 35 an.

Kreuzfahrt mit 
Dr. Rüdiger Dahlke

Seminar Säulen der
Gesundheit

Die Autoren des Buches „Säu-
len der Gesundheit“ Dr. Ruediger
Dahlke und Mag. Baldur Preiml
zeigen vom 25.6. bis 30. 6. 2000
im Pichlmayrgut bei Schladming
wie Sie das Buch „Säulen der Ge-
sundheit“ für Ihr Wohlbefinden
und Ihren Erfolg praktisch anwen-
den können. Ein einfaches, für
jeden motivierten Menschen
leicht zu bewältigendes Pro-
gramm, für das keinerlei Vor-
kenntnisse notwendig sind.

Nähere Infos und Anmel-
dung: Heilkunde-Institut, 8020
Graz, Kernstockgasse 21, Tel.
0316/71 98 88-5, Fax DW 6
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Ein Kongress vor zwei Jah-
ren. Das Thema war „Sexua-
lität im Alter“. Die Referenten
waren alles junge Menschen.
Das hat mich doch sehr ver-
wundert. Woher nahmen die
all ihre Weisheiten? Obwohl
ich seit vielen Jahren mit alten
Menschen arbeite, wurde so-
wohl in meiner Ausbildung als
auch im Stationsalltag das
Thema Sexualität nach Mög-
lichkeit vermieden. Höchstens
da und dort ein paar versteck-
te Anspielungen, wenn ein Se-
nior noch so etwas wie Lust-
gefühle signalisierte.

Nun, bei diesem Kongress
damals, der in einem Kranken-
haus abgehalten wurde, saß
ich mittags im Garten neben
einem alten Herrn, der seinen
Lebensabend nebenan im
Pensionistenheim verbrachte.
Wir kamen ins Gespräch und
er fragte mich nach dem
Thema dieses Kongresses. Als
er hörte, worum es ging wurde
er sehr traurig und erzählte mir
folgendes: Seit fast zehn Jah-
ren lebe er nun in diesem
Heim. Seine Familienangehöri-
gen seien alle gestorben und
er habe niemanden, mit dem er
sich austauschen könne. Vor
einem halben Jahr habe er nun
eine Frau in diesem Heim ken-
nengelernt, mit der er sich gut
verstehe und mit der er so viel
Zeit als möglich verbringe.
Beim Betreuungs-und Pflege-
personal habe er dadurch sehr
viel Unmut erregt. Ich „geiler
alter Bock“ solle doch solche
Sachen lassen, wurde mir ins
Gesicht gesagt. Ist denn die
Würde des Menschen im Alter
gar nichts mehr wert?“

Ich war sehr betroffen. Vor
allem auch deswegen, weil
auch für mich Sexualität im
Alter ein Tabu ist. Die Vorstel-
lung, daß meine Eltern auch

ein Sexualleben hatten, war
für mich niemals ein Thema.
Für mich existierte diese
Frage nicht, also hatten meine
Eltern in meiner Vorstellung
geschlechtslos zu sein. Vielen
meiner Arbeitskolleginnen
geht es ebenso. Durch Hinter-
fragen konnte ich aber auch
erleben, daß auch für viele
Angehörige, die ihre Eltern
pflegen oder gepflegt haben,
deren Geschlechtslosigkeit
einfach vorausgesetzt wird.

Jetzt wurde ich gebeten,
als Referent im Herbst selbst
ein Referat zum Thema – wie
könnte es anders sein – „Se-
xualität im Alter“ zu halten. Um
nicht den gleichen Fehler zu
machen und als „junger
Mensch“ besser über die Se-
xualität im Alter Bescheid wis-
sen zu wollen, als jene Men-
schen, die es betrifft, lade ich
Sie ein, mir Ihre Erfahrungen
zu diesem Thema mitzuteilen.
Ich werde sie so weit wie mög-
lich in mein Referat einbauen
und als „Sprecher“ für jene
fungieren, die dazu etwas bei-
tragen wollen und um die es ja
eigentlich geht.

Vielleicht ist das ein Weg,
um mit dem Tabu der Sexua-
lität im Alter aufzuräumen. Si-
cher aber ist das ein Weg, die
Achtung des Menschen in all
seinem Sein zu vermehren.

Die Jugend gehört doch
auch über dieses Thema auf-
geklärt. In den „Bravo-Heften“
werden sie darüber kaum
etwas erfahren.

Hier sind einzig die „alten
Menschen“ die Fachautoritä-
ten. Sagen sie uns doch, wie
wir damit umgehen sollen.

Schreiben Sie unter  „Fa-
milien-Sinn“ an:

Ihr EINKAUF, 1170 Wien,
Halirschgasse 16.

von Renate Moser
Sozialcoach

Sexualität
im Alter

Familien-Sinn

� Sind auch sie oft ratlos in Er-
ziehungsfragen? Oder aber sind
Sie bei der Bewältigung Ihrer Er-
ziehungsfragen auf sich alleine
gestellt und wünschen daher In-
formation und Unterstützung?
Der unabhängige Verein „Die
Möwe“ lädt zu einem kostenlosen
Elternbildungskurs mit Informa-
tion und Erfahrungsaustausch
sowie fachlicher Beratung ein. Bei
Bedarf ist eine Kinderbetreuung
vorgesehen: 28. April: Entwick-

Wiener Hilfswerk: 

Tagesmütter
gesucht!? 

Wenn Sie für Ihr Kleinkind eine
Tagesmutter oder einen Tagesva-
ter suchen, wenden Sie sich an
das Wiener Hilfswerk, das seit
1976 auf diesem Gebiet tätig ist
und Sie haben die Gewißheit, daß
Ihr Kind von bestens geschulten
Tagesmüttern (-vätern) betreut
wird. Weil die Nachfrage ständig
wächst, sucht das Wiener Hilfs-
werk Frauen  und Männer mit aus-
geprägter Kinderliebe, die nach
gründlicher Einschulung (später
auch Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen) diese schöne, ver-
antwortungsvolle Aufgabe über-
nehmen wollen. Zur Zeit ist der Be-
darf in den Bezirken 1, 7, 8, 9, 11,
16, 18, 19 und 20 besonders groß.
Sind Sie an diesem Beruf (Ange-
stelltenverhältnis + Versicherungs-
leistungen) interessiert oder su-
chen Sie eine Tagesmutter, dann
wenden Sie sich an das Wiener
Hilfswerk, Abteilung Kinderbe-
treuung Frau Mag. Sabine
Maunz, 1010 Wien, Falkestr. 3,
Tel. 01/512 36 61-18.

Lebensqualität und
ganzheitliches
Wohlbefinden mal 10

Vorteilsschecks
zum Kuren!

Die Gesundheitsmacher Nie-
derösterreichs – das sind 10 spe-
zialisierte Kur- und Gesundheits-
hotels, die auf ganzheitliche Auf-
bau-, Regenerations- und Rehabi-
litationsprogramme setzen.

Jeder einzelne davon stellt Ge-
sundheit, Lebensqualität und
ganzheitliches Wohlbefinden in
den Mittelpunkt seiner Philoso-
phie. Für die Gesundheit stehen
medizinisch-therapeutische Fach-
kompetenz und gezielte Gesund-
heits- und Kursprogramme mit
natürlichen und fast ausschließ-
lich ortsgebundenen Heilmitteln
zur Verfügung wie Moor, Heu,
Kohlensäure- oder Schwefelquel-
len. Die Hotels verbürgen sich für
Lebensqualität und ganzheitliches
Wohlbefinden dank bewußter
Ernährung, körperlicher und see-
lischer Entspannung sowie Bewe-
gung in der freien Natur.

Und daß man sich so richtig
wohlfühlt, garantieren weiters ein
faires Preis-Leistungsverhältnis,
geschultes Fachpersonal, ernähr-
ungsbewußte Kost, gepflegtes
Ambiente, Naturlandschaften…

Das persönliche
Vorteilsscheckheft!

Informationen über die vielfälti-
gen Möglichkeiten der Gesundma-
cher Niederösterreichs und das
persönliche Vorteilsscheckheft, in
dem Sie pro Hotel ein besonders
günstiges Angebot vorfinden, er-
halten Sie bei den Gesundma-
chern Niederösterreichs, Tel.
02646/ 82 51 707 oder per Fax
unter 02646/ 82 51 394.

Wie Sie bereits wissen, be-
ginnt auch die längste Reise mit
dem ersten Schritt. Es ist sehr
leicht möglich, daß Sie ihn, ohne
es bewußt zu merken, bereits
das letzte oder vorletzte Mal ge-
gangen sind, als Ihnen klar
wurde, warum es so wichtig ist,
sich selbst genug Achtung und
Liebe entgegen zu bringen. Viel-
leicht gehen Sie ihn aber auch
gerade heute oder nächstes Mal.
Wichtig ist nur, daß Sie ihn über-
haupt gehen, um das zu errei-
chen, was Ihnen wirklich wichtig
ist. Aber was ist wirklich wichtig?

Ich hatte einmal die Möglich-
keit, mit einem Priester, der viele
Menschen durch deren letzte
Stunde begleitet hatte, zu plau-
dern. Ich fragte ihn, was den Men-
schen in dieser Phase wirklich
wichtig ist. Da hatte er Interessan-
tes, ja, Berührendes zu berichten.

Miteinander Leben
lernen - Teil 4

Seltsamerweise interessierten
keinen Sterbenden die letzten
Aktienkurse. Keiner sagte: „Ich
hätte damals bei dem Geschäft
doch mehr verlangen sollen“.
Viele Menschen erkennen gera-
de in den letzten Stunden ihres
irdischen Daseins, worauf es
wirklich ankommt. „Hätte ich mir
doch mehr Zeit für meine Familie
statt für die Firma genommen“,
„Könnte ich doch noch einmal
einen Sonnenaufgang am Meer
sehen, einmal die Hand eines
geliebten Menschens spüren.“

Es ist gut, wenn man erkennt,
was wirklich zählt, was einem
wirklich wichtig ist. Aber es ist
unzweifelhaft noch besser, wenn
man es früher erkennt.

Deshalb lade ich Sie ein, sich
in einer stillen Stunde ein wenig
zurückzuziehen und zu überle-
gen: Was in meinem Leben ist
mir wirklich wichtig? Was habe
ich erreicht, worauf bin ich stolz?
Was sind Ziele in meinem Leben,
die zu erreichen es sich wirklich
lohnt? Wofür in meinem Leben
bin ich dankbar, wofür stehe ich
ein? Von wem werde ich geliebt
oder geschätzt? Was ist zu tun
und womit fange ich genau heute
an? Ich denke, genau das mein-
te Lindon B. Johnson, als er
sagte: „Am meisten hat man in
der Hand, wenn man sich selbst
in der Hand hat“.

Bei Fragen schreiben Sie an:
Ihr EINKAUF, Kennwort „NLP“,
1170 Wien, Halirschgasse 16.

...NLP...
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lung in der Pubertät; 5. Mai: Erzie-
hungsziele; 12. Mai: Beziehungs-
ziele, Kommunikation, Partner-
schaft; 19. Mai: Umgang mit Kon-
flikten; 26. Mai: Gesundheit/Sex-
ualität; 9. Juni: Rechtliche und
ökonomische Fragen sowie
Serviceangebote. Zielgruppe:
Eltern von 10 bis 18-jährigen Ju-
gendlichen. Veranstaltungsort:
„Die Möwe“, 1., Börseg. 9/Top 1,
Info: Tel. 532 15 15 (Mo, Di, Do, Fr
9 – 13 Uhr; Di u. Mi (14-18 Uhr).
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AAAAmmmmeeee    sssseeeeggggeeee
nnnnaaaallllhhhhuuuu....

In den vergangenen 

Jahren haben viele

Menschen aus der

dritten Welt ihre Aus-

bildung als Ingenieur

in Österreich abge-

schlossen. Einige von

ihnen waren während

ihrer Studienzeit für

uns tätig. Heute

schaffen sie in ihrer

Heimat durch

sinnvolle landwirt-

schaftliche Nutzung

eine Grundlage für

wirtschaftliche

Unabhängigkeit.

Danke.
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Du hast einen Test in Ge-
schichte, der sehr wichtig für
dich ist. Du hast stunden-

lang gelernt und trotzdem ist
alles, was du gestern gelernt hast,
plötzlich nicht mehr abrufbar, ein-
fach wie weggelöscht.

Was ist passiert???

„Ich habe doch alles verstan-
den und gelernt! Dann habe ich
einfach ein schlechtes Gedächt-
nis!“ So wirst du vielleicht denken,
aber es ist eine einfache Ausrede!
Dein Gedächtnis ist ein Wunder-
werk, man muß es nur zu beherr-
schen lernen. Diese sehr unter-
schiedlichen Aufgaben, die dein
Gedächtnis gespeichert hat, brau-
chen auch unterschiedliche Me-
thoden zum Speichern und zum
Abrufen.

Wie wird das
Gedächtnis mit 

unterschiedlichen
Aufgaben fertig?
Unser Gedächtnis ist in

viele verschiedene Speicher
unterteilt, um auch alle Auf-
gaben, die es bewältigen
muß, gut zu machen. Mei-
stens werden diese unter-
schiedlichen Speicher ver-
wechselt und dann kommt
es zu diesem „schlechten“
Gedächtnis. Du kannst beim
Gedächtnis drei unterschiedliche
Speicher unterscheiden: das un-
mittelbare Gedächtnis, das Kurz-
zeitgedächtnis und das Langzeit-
gedächtnis

Jeder dieser Speicher erfüllt
ganz bestimmte Aufgaben und
hat besondere Eigenschaften. Er
wird mit einer riesigen Menge an
Information fertig und jeder Spei-
cher löst diese Aufgabe anders.
Du mußt die Arbeitsgewohnheiten
der drei Speicher kennen, dann
kannst du deine Lernanstrengung
auch wirklich nutzen. Beispiel: Du
liest dir einen Text nur einmal
durch. Nach Tagen stellst du fest,
daß du dir nur einen ganz kleinen
Teil davon gemerkt hast.

Sei dein eigener 
Time-Manager!

Ohne Planung und Organisati-
on bist du verloren! Wie oft hast
du schon den Satz „Ent-
schuldigung, ich habe es
vergessen“, verwendet?
Warum gibt es Menschen,
die sich alle Einzelheiten
merken können und sehr
selten etwas vergessen
und Menschen, die stän-
dig „unabsichtlich“ wichti-

ge Termine, Besorgungen oder
Aufgaben vergessen? Das weiß
leider niemand.

Doch keine Sorge! Auch den
Vergeßlichen kann mit kleinen
Tricks geholfen werden:

Arbeite immer mit einem Stun-
den- bzw. Semesterplan. Trag alle
Prüfungs- und Schularbeitstermi-
ne ein. Dadurch weißt du, was du
in nächster Zeit lernen mußt, und
du hast einen zeitlichen Überblick
über deine Termine.

Falls gerade Chaos in deinem
Kopf herrscht und du nicht weißt,
womit du anfangen sollst: Mathe-
matik, Deutsch oder Geographie,
alle Hausübungen sind dringend.

Start der neuen EINKAUF-Serie: TEIL 1 – Aber wie ist das mit dem Lernen?

Strebern, aber richtig!

So lege dir eine Liste an, auf
der du aufschreibst, was

du zu lernen hast und
anschließend kannst

du das abhaken, was
du schon erledigt hast.

Diese Liste kannst du
auch unterteilen in „erle-

digt“ und „zu erledigen“
und auf eine Pin- oder Ma-

gnetwand hängen.
Du kannst auch einen Wo-

chenplan verwenden, damit du
deine Zeit besser einteilen
kannst. Du trägst in deinen Wo-
chenplan deine Schularbeitster-
mine ein, deine Prüfungen,
Hausübungen, Wiederholungen,
aber auch deine Tätigkeiten am
Nachmittag, sei es Klavierunter-
richt, Aerobic oder der Fußballver-

ein.
Dies alles trägst du wöchent-
lich ein. Der Vorteil des  Wo-

chenplanes ist, daß du dir
besser deine Zeit einteilen

kannst, du hast einen
Überblick darüber, was

du zu erledigen hast,
aber du hast auch
einen Überblick über
deine freie Zeit. Mit
Hilfe des Wochenpla-
nes erfährst du, zu wel-
cher Tageszeit du am
besten arbeiten kannst,
wie lange Zeit du für

welches Fach brauchst,
und somit kannst du dir deine

Zeit besser einteilen. Du stehst
somit weniger unter Zeitdruck,
denn du bist dein eigener Time-
Manager!

Tip: Schriftliche Arbeiten soll-
test du erledigen an dem Tag, an
dem sie aufgegeben wurden, weil
da deine Erinnerung noch am fri-
schesten ist. Die Mathematik-Auf-
gabe kannst du besser lösen,
wenn du dich noch an die Mathe-
matikstunde erinnern kannst,
oder dir fallen mehr Stichwörter
zum Deutsch-Aufsatz ein, weil du
noch die Worte des Lehrers/der
Lehrerin im Gedächtnis hast.

Wiederholungen solltest du an
dem Tag lernen, bevor sie geprüft
werden, denn dann ist der Inhalt
noch frisch im Gedächtnis.

Bevor du dich ins Lernen hin-
einstürzt, solltest du dir einen
Überblick verschaffen, was über-
haupt zu lernen ist. Reichen die
Mitschriften in deinem Heft, oder

benötigst du noch das
Buch dazu?
Teil 2 erscheint in einer un-
serer nächsten Ausgaben.
Bei Fragen schreiben
Sie unter  „Strebern,
aber richtig!“ an: Ihr
EINKAUF, 1170 Wien,
Halirschgasse 16.

Fernseher, Videorekorder, Computer, ... alles wird mit Betriebsanleitung geliefert, für unser Ge-
dächtnis jedoch haben wir leider keine Anleitung bekommen. Wie funktioniert dieses Wunder-
werk jetzt wirklich? Wie kann man es optimal nutzen? Katharina Biesiekierska, die sich im Rah-
men eines Psychologiestudiums eingehend mit Lerntechniken und -strategien befaßt, vermittelt
in dieser Serie in einfacher, fast spielerischer Weise SchülerInnen und Eltern, daß Lernen keine
Kunst ist, und daß jeder für sich selbst sein individuelles Lernrezept zusammenstellen kann.

TEXT: Katharina Biesiekierska

Katharina Biesiekierska, Co-Autorin des Buches
„Strebern, aber richtig!“ studiert an der Uni-Wien 

Psychologie. In Ihrer Freizeit arbeitet sie mit Kindern,
die zusätzliche Unterstützung beim Lernen brauchen

und neue Lerntechniken kennenlernen wollen.
„Strebern, aber richtig! ( ISBN 3-209-02723-4 )

� Internationale Wiener Minera-
lien- und Schmucktage werden
am 29.4. (10-18 Uhr) und am
30.4.2000 (10-17 Uhr) bei freiem
Eintritt in Wien 12, Längenfeldgas-
se 13-15 (im Festsaal der Schule)
veranstaltet. Sie finden bei dieser
Verkaufsmesse Mineralien, Edel-
steine, Edelopale, Zuchtperlen
sowie Raritäten und Schnäppchen
aus aller Welt. Egal ob Sie
Schmuckstücke (z.B. Edelsteinket-
ten), Ziergegenstände oder esote-
rische Glücksbringer suchen, Sie
werden liebevoll und höflich bera-
ten. Nähere Informationen beim
Verein Mineraliensammler Marga-
reten, Tel. 0664/422 52 95.

� Das „blaue Gold“ steht im Mit-
telpunkt des Seminars „Alles
über’s Wasser“. Experte Dr. Peter
Jäger bringt positive und negative
Inhaltsstoffe des Wassers ebenso
zur Sprache wie die Eigenschaf-
ten von Leitungs-, Mineral- und
Heilwasser. Jäger lüftet in seinem
Vortrag aber auch die Geheimnis-
se des „belebten Wassers“ und
geht auf die gesundheitlichen
Vor- oder Nachteile von destillier-
tem Wasser ein. Eine Verkostung
steht natürlich auch auf dem
Programm. Samstag, 6. Mai, im
„Alten Doktorhaus“, Hauptstr. 49,
2641 Schottwien am Semmering.
Info: Tel: 02663/83 40.

� „Grünspur“, der neue Wie-
ner Stadtökologie-Erlebnispfad
zwischen Rochusmarkt und Ura-
nia liefert in 14 Stationen Hinwei-
se auf die Bedeutung von Gärten
und Parks für den Lebensraum
Stadt. So demonstrieren Baum-
scheiben die Umweltgeschichte
Wiens. Ein Spiel zur Mistvermei-
dung, eine Lärmerlebnisstrecke,
ein Verkehrszähler, der die Ko-
sten unserer Mobilität veran-
schaulicht, ein Vogelbaum, bei
dem die Stimmen von Stadtvö-
geln hörbar sind und Bodensäu-
len, die Einblick in den Unter-
grund geben, sind die Höhepunk-
te der „Grünspur“. Viele Umwelt-
fragen der Bürger werden hier
beantwortet. Nähere Infos erhal-
ten Sie bei: Wiener Umweltan-
waltschaft, Tel. 01/40 00-81340.

AAkkttuueellllee
VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Illustration:
Claudio
Okrina
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hat. Allerdings ma-
chen Profigelände-
wagen auf der
Straße keine über-
ragende Figur: Die

Moderne Freizeitmenschen wünschen sich Autos, die auch
außerhalb von stets geräumtem Asphalt bestehen können,
außerdem gilt es sperriges Sportgerät zu transportieren. Der
Honda CR-V war einer der ersten in dieser mittlerweile heiß um-
kämpften Nische. Kürzlich bekam er einen neuen Motor und ein
wenig Feinschliff. Grund genug für eine Bestandsaufnahme.

Test: Honda CR-V

Pfadfinder unterwegs

Sie sind mit hoher Wahr-
scheinlichkeit männlichen
Geschlechts und haben Ihr

Schweizermesser – natürlich mit
so gut wie allen Funktionen – oder
den Leatherman wenn schon
nicht in Griffweite, dann zumin-
dest im Handschuhfach. Falsch?
Dann bleibt nur die Hoffnung, daß
Sie Ihr sperriges Sportgerät gele-
gentlich auch abseits der befestig-
ten Straße transportieren wollen.
In beiden Fällen sind Sie Zielgrup-
pe, fast so als hätten Sie einen
Zweitwohnsitz, der von der
Schneeräumung nur stiefmütter-
lich behandelt wird. Sie sehen: Ein
Honda CR-V ist – wie jeder SUV –
ein Geländewagen für Leute, die
keinen Geländewagen brauchen.
Und das sind mehr als man
glaubt. Böse Zungen würden mei-
nen, besonders unter den Besit-
zern von „echten“ Geländeautos.

Zur Ehrenrettung aller 4 WD-
Besitzer sei erklärt, daß ein soli-
der Allradler schon seine Reize

Kunst ist der gelungene Kompro-
miß. Alleine  gute Geländereifen
bringen einem auf dem Asphalt-
band  eher zum Verzweifeln. Und
genau da setzen die SUV’s an:
Bei Off-Road-Veranstaltungen für
Fortgeschrittene sind Sie damit
fehl am Platz.
Der Honda hat
ja nicht einmal
ein Unterset-
zungsgetr ie-
be: Bitte wie
soll man damit
am Truppenü-
b u n g s p l a t z
oder auf der
Panzer-Test-
strecke beste-
hen können.

Das inter-
essiert Sie nicht? Sie freuen sich
eher über das zivile Fahrverhal-
ten? Tatsächlich fährt sich der
Honda sehr angenehm. Wenn er
sich bullig anfühlt, dann im Sinne

Ein Auto wie ein Schweizermesser: Der Honda CR-V ist der ideale
Geländewagen für alle, die gar nicht ins (schwere) Gelände wollen.

Fortsetzung auf Seite 27 �

✂

HHoonnddaa  CCRR--VV
An die Redaktion Ihr EINKAUF – Leser test
Halirschg. 16, 1170 Wien

Name:

Adresse:

Tel.: Beruf:

Führerscheinnummer:

Eigene Automarke, Bj.:

Der Testtermin wird zugesandt, die Kupons werden weitergegeben

Ihr EINKAUF-Aktion:

Testen Sie selbst den
Honda CR-V

Als EINKAUF-Leser(-in)
haben Sie die Chance, einen

Honda CR-V (vollgetankt,
versteht sich) ein ganzes
Wochenende lang selbst

zu testen.
Wenn Sie an der Verlo-

sung teilnehmen wol-
len, senden Sie den

ausgefüllten Kupon an
Ihr EINKAUF,

1170 Wien,
Halirschgasse 16, od.

faxen Sie ihn an Tel. 01/488 88-285.

Datenblatt
Honda CR-V
Preis: 2.0i RVSi S 349.900,–
(2.0i RVi S 319.900,–)
Antrieb: Frontantrieb mit au-
tomatisch zuschaltendem All-
radantrieb, 5-Gang-Getriebe
Motor: 4-Zylinder-4-Ventil-
Benzinmotor, 1.997 cm3,
147 PS, 182 Nm/4500U/min
Karosserie: 5-türiger Gelän-
dekombi, 5 Sitzplätze,
Länge/Breite/Höhe in mm:
4520 (inkl. Reserverei-
fen)/1750/1705, Radstand
2620 mm, Leer-/Gesamtge-
wicht 1460/1900 kg, Koffer-
raumvolumen 374/1903l, An-
hängelast gebremst/unge-
bremst: 1200/600 kg
Fahrwerk: vorne und hinten
Doppel-Querlenker, Reifen:
205/70 R15, Wendekreis Ø
10,6 m (zw. Gehsteigen)
Fahrleistungen: Vmax:
177 km/h, 0–100: 10,5 sec.
Verbrauch: lt. ECE
Stadt/Überland 11,9/8,4, im
Test: 10,5l/100km, Tank 58 l 
Kurzcharakteristik:
Der Freizeitprofi.

PLUS & MINUS
+ preiswert und vielseitig
+ kräftiger Motor
+ sicheres Fahrverhalten
+ souveränes Fahrgefühl
+ sehr gute Ausstattung samt

Servo, ABS, Klima etc ....

– ... aber ESP und Xenon gibt
es auch nicht gegen Aufpreis 

– kein Diesel im Programm
– keine Geländeuntersetzung
– zweigeteilte Heckklappe ist

wegen Reserverad unprak-
tisch, vor allem weil der unte-
re Teil für Rechtsverkehr
falsch angeschlagen ist

von Souveränität. Behäbigkeit ist
ihm fremd. Ganz im Gegenteil,
der Honda fühlt sich wirklich sehr
kompakt an. Auch bei flotter Fahr-
weise.

Der Vierzylinder unterstützt
dieses Gefühl: Er ist sehr kulti-
viert, er dreht sehr willig hoch  und
er verbraucht verhältnismäßig
wenig Benzin. Ja, damit ist der
größte Nachteil auch schon aus-
gesprochen: Ohne Diesel läuft in
Österreich nicht mehr viel. Mitun-
ter wird dabei zwar übertrieben,
aber gerade bei Fahrzeugen wie

dem Honda CR-V, deren Lenker
eher den Wert des maximalen
Drehmoments denn die Höchstlei-
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Der brandneue Opel Agila ist ein gebürtiger Japaner (Suzuki), der von
seinen deutsch-amerikanischen Verwandten (Opel, GM) ein goldenes
Wienerherz (1,0l 58 PS, 1,2l 75 PS) aus dem Opel-Werk in Aspern ein-
geplanzt bekommen hat. Der kleine Agila verfügt bei nur 3,50 m Länge
über einen Laderaum von 240 bis 1.250 l; ab S 133.900,–.

stung interessiert, wäre ein guter
Direkteinspritz-Turbodiesel sicher
ein Erfolgsgarant.

Doch auch so ist der Honda
harmonisch motorisiert und Ver-
brauchswerte von rund 10 l/100
km, geben dem Honda auch als
Benziner eine gute Chance.

Gesamt gesehen ist die Wirt-
schaftlichkeit sehr zufriedenstel-
lend, zumal der Honda CR-V sehr
preiswert in der Anschaffung und
im Verhältnis zu richtigen Gelän-
dewagen natürlich sehr günstig im
Unterhalt ist.

Noch ein paar Worte zum
Fahrverhaltens. Es entspricht
weitgehend dem eines PKW’s.
Das gilt auch für Handling und
Bremsen. Selbst im Slalom oder

auf der Kreisbahn bleibt der PKW-
Charakter erhalten. ABS ist seri-
enmäßig, ESP leider eine Unbe-
kannte. Das gilt auch für’s er-
leuchtende Xenon-Licht, wobei al-
lerdings insgesamt die Ausstat-
tung als sehr gut zu bezeichnen
ist. Das Modell „S“ kostet S
30.000,– mehr als die ebenfalls
gut ausgestattete Basisversion.
Dennoch ist das Geld gut ange-
legt: Alleine Klima und Scheinwer-
ferreinigungsanlage spielen den
Aufpreis ein.

Die Platzverhältnisse entspre-
chen ungefähr Autos einer eben-
falls gänzlichen neuen Kategorie,
nämlich den sogenannten MPV’s,
den Kompaktklasse-Minivans.

Der Honda hält dem Vergleich
sogar besser stand als man glau-
ben möchte: Er kann sogar dann
noch mit, fragt man nach dem ori-
ginellsten Vielzweckgag – Autos
der MPV-Kategorie strotzen ja vor
solchen Ideen. Beim Honda kann
die Reservereifenabdeckung zum

Fortsetzung von Seite 26�

Campingtisch umfunktioniert wer-
den. Die darunter liegende Mulde
nimmt nicht den Reservereifen
auf, sondern dank einer Pla-

stikwanne auch jede
Menge Dreckzeug, etwa
die kotigen Laufschuhe
oder was halt sonst nicht
unbedingt auf den schö-
nen Teppich soll. Auch
Angler oder Jäger werden
sich über dieses Detail si-
cher freuen.

Das Reserverad selbst
ist zünftig an der Hecktür
angebracht, wobei es
praktischerweise unter
einer hübschen Verklei-

dung versteckt wird.
Die Heckklappe beinhaltet

ebenfalls einen Gag: Die Scheibe
ist getrennt zu öffnen. Das ist ein
Vorteil, wenn man bloß Kleinigkei-
ten in den Wagen legen will, geht
allerdings beim Kofferraumöffnen
auf die Nerven, da erst danach
die Türe aufgeht. Die schwenkt
seitlich. Was weniger stört als die
Tatsache, daß sie auf der falschen
Seite angeschlagen ist.

Dagegen hilft wohl dann auch
nicht die Geschicklichkeit im Um-
gang mit Werkzeug, aber wenig-
stens schließt sich unser Kreis
zum Taschenmesser.

ALFRED TERSCHAK

Ihr EINKAUF
Benzin-
spar
Hitparade
Stand 12. April 2000

Günstig Tanken in Wien
Normal

S 11,97 9, Pramergasse 16
S 12,03 15, Pouthong. 15-17
S 12,09 23, Breitenfurterstr. 473
S 12,09 7, Schottenfeldg. 94
S 12,11 12, Tivoligasse 21

Eurosuper
S 11,89 16, Neumayrgasse 3 
S 11,89 16, Brunnengasse 4
S 12,07 9, Pramergasse 16
S 12,19 15, Pouthong. 15-17
S 12,25 12, Tivoligasse 21

Super Plus
S 12,59 7, Schottenfeldg. 94
S 12,67 9, Pramergasse 16
S 12,80 16, Neumayrgasse 17-19
S 12,87 21, Angerer Straße 17
S 12,88 11, Hakelgasse 4

Diesel
S   9,24 16, Neumayrgasse 17-19
S   9,24 16, Brunnengasse 4
S   9,24 16, Neumayrgasse 3
S   9,67 9, Pramergasse 16
S   9,74 11, Hakelgasse 4

Günstig Tanken in NÖ./Nord
Normal

S 11,90 Ernsthofen/Hauptstraße 23
S 12,09 Amstetten/Linzerstraße 20
S 12,09 Amstetten/Dieselstraße 2

Eurosuper
S 12,10 Ernsthofen/Hauptstraße 23
S 12,29 Amstetten/Linzerstraße 20
S 12,29 Amstetten/Dieselstraße 2

Super Plus
S 12,70 Obersiebenbrunn/Bahnst. 107
S 12,90 Ernsthofen/Hauptstraße 23
S 13,04 Korneuburg/Stockerauerstr.

Diesel
S   9,70 Rust-Tullnerfeld/34
S   9,79 diverse im Raum Amstetten
S   9,80 Obersiebenbrunn/Bahnstr.107

Günstig Tanken in NÖ.-Süd/Bgld. 
Normal

S 11,65 Gloggnitz/Wörth 73
S 11,70 Loipersdorf/Nr.181
S 11,85 Weppersdorf/Hauptstr. 98

Eurosuper
S 11,85 Gloggnitz/Wörth 73
S 11,89 Weppersdorf/Hauptstr. 98
S 11,90 Loipersdorf/Nr.181

Super Plus
S 12,40 Gloggnitz/Wörth 73
S 12,70 Sigleß/Hauptstr. 23 u. 25
S 12,99 Ofenbach/Kirchberg a W

Diesel
S   9,15 Loipersdorf/Nr.181
S   9,18 Rudersdorf-Shell/Grazer Str.
S   9,23 Pinkafeld/Wiener Str. 72

Die Daten wurden uns vom
ARBÖ zur Verfügung gestellt.
Wenn Sie günstige Spritpreise
entdecken, teilen Sie sie bitte
unter 01/891 21 DW 200 mit.

Im neuen ORF-Teletext auf
Seite 433 erfahren Sie jeder-
zeit die aktuellsten Angebote.

ARBÖ 1-2-3

Der Tip
Langsam fahren schützt

nicht vor Strafe., selbst dann
wenn das Tempo deutlich
unter dem erlaubten Limit ist:
Eine Lenkerin fuhr mit rund 40
km/h – 50 waren erlaubt –
unter normalen Straßenver-
hältnissen im Bereich einer
Schule. Eine Gruppe von Kin-
dern stand am Straßenrand
und unterhielt sich. Plötzlich
sprang einer von ihen auf die
Straße, die Lenkerin hatte
keine Cahnce. Die Schadener-
satzforderungen des 12-jähri-
gen wurden von der  Erstin-
stanz zurückgewiesen. Die
Höchstrichter (OGH 2 Ob
363/99t) sahen das anders,
und sprachen der Autolenkerin
eine 50%-ige Teilschuld zu.



First von Van Cleef & Ar-
pels – ein duftendes
Schmuckstück für die
Frau, die es trägt. Ab Juni
2000 ganz neu: das Eau
légère sans alcool - die 
frische, leichte Seite des
edlen Duftes. Sonnige 
Assoziationen von Man-
darine und Orangen-
blüten, blumige Essenzen
von frischen Rosen und
Maiglöckchen und die 
Noblesse von Zeder und
Narzisse machen First
légère unwiderstehlich.
Infos erhält man auch
unterTel. 01/595 45 00.

Mosaik der 
edlen Düfte

„Ihr EINKAUF“ und 
Yves Saint Laurent 
laden Sie in die 
„Schule der Schönheit“
ein! 
In  ca. 3 Stunden erfahren Sie nach
einer Hautanalyse wie Sie mit den
für Ihren Hauttyp richtigen Pflege-
produkten umgehen und Sie ler-
nen von einer YSL-
Expertin wie Sie sich richtig
schminken. Schon während des
Kurses probieren Sie unter An-
leitung der Visagistin Ihr persönli-
ches Make-Up.

Termine: 13., 14. u. 15. Juni 2000, jeweils um 12:30 und  18:30 Uhr.
Anmeldegebühr: öS 250,- (Der Betrag wird nach dem Besuch der Be-
auty-School in Form eines Yves Saint Laurent-Warengutscheines re-
fundiert).
Veranstaltungsort: Sanofi Beauté GmbH., 1060 Wien, Mariahilfer-
straße 105/2/13.
Näheres erfahren Sie in einer unserer nächsten Ausgaben.

Baby Doll von Yves
Saint Laurent bewegt
sich, läßt die Köpfe
drehen. Die Frische
der Blumen und der
Früchte bezaubert die
Herzen. Der Flacon
regt die Spielleiden-
schaft an. Die Serie
wurde jetzt ergänzt:
Der handlichen 30 ml
Flacon für die Handta-
sche und die rosa-
transparente Seife
sind ab sofort erhält-
lich.
Infos gibt es bei Yves
Saint Laurent unter
Tel. 01/595 45 00-11.

Der Mythos Gloria Vanderbilt in einem neuen Parfum. Der Zauber einer Welt mo-
derner Feen. Rêverie, der neue Duft von Gloria Vanderbilt – ein Elixier, eine magi-
sche Essenz, die das Leben wie eine Fee verzaubert. Die magische Verschmelzung
orientalisch-blumiger Aromen von Vanille bis Rose. Erhältlich in Drogerien,
Parfumerien, Kauf- und Warenhäusern,Verbrauchermärkten.

Schule der Schönheit

Begrüßen Sie den Frühling mit
Sinnlichkeit und Frische. Las-
sen Sie sich einfangen von den
Düften der frischen Blüten, von
Blumen und Hölzern. 


